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Afrika - Nachschub schwer getroffen
Wieder 15 Schiffe mit 108000 BRT . , darunter ein vollbeladener Truppentransporter , versenkt

wicklun

Neuer Grotzerfolg unserer U - Boote
Aus dem Fnbrerhanvtquartier , 9 . Dez . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :
Deutsche Unterseeboote versenkten im Rord -

und Mittelatlantik im unablässigen Kamps gegen die
feindliche Schiffahrt wieder 15 Schiffe mit zusammen
108 00 0 BRT . Zwei weitere Schiffe , sowie ein Zerstörer
des Geleitdienstes wurden torpediert . '

Bei diesen Operationen wurde der feindliche Nach¬
schub für Rordasrika b esonders schwer ge¬
troffen . Unter den versenkten Schiffen befand sich das
britische Fahrgastschiff „ Getarnte “ von 18 713 BRT ., das
als Truppentransporter nach Nordafrika bestimmt war . Das
Schiff ging nach den Torpedotreffern sofort unter , so dah
bei dem herrschenden Sturm und schweren Seegang mit
hoben Menschenverlusten zu rechnen ist .

Aus demselben Geleitzug verlor der Feind drei weitere
mit Kriegsgerät beladene Schiffe .

Der Führer an Marschall Mannerheim
Aus lern Führerhauptquartier , 8 . Dez . Zwischen dem

Führer und dem finnischen Oberbefehlshaber Marschall

Mannerheim sand aus Anlah des 25 . Jahrestage « der Selb -

ftSndigkeitserklSrung Finnlands ein in herzlichen Worten gehal¬
tener Telegrammaustausch statt .

Lüge und Bluff die stärksten Waffen Roosevelts
Ein Eingeständnis , das man nirgends überhören sollte
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Man ist mit Verlaut des nordafrikanischen
Raubzuges höchst unzufrieden . Man beklagt den
schleppenden Gang der Dinge und die hoben Schisssoerluste .
Auch die Auseinandersetzungen zwischen d e Gaulle und
Sarian wirkten , so muh man eingestehen , nicht gerade er¬
mutigend . Hinsichtlich der Kampfhandlungen an . der Ost¬
front warnen die amerikanischen Blätter in den Artikeln
ihrer militärischen Sachverständigen ihre Leser ebensalls
vor großen Erwartungen . Nicht eine einzige Schlüssel¬
stellung der Deutschen , so stellt die ..New Bork Times " feit ,
sei von den Sowjets zurückerobert worden Auch andere
amerikanische Blätter müssen zugeben , dah überall bart ge¬
kämpft werden mühte , ohne dah nennenswerte Erfolge er -
rutmen werden könnten . „ Mit Sorgen und Befürchtungen "

.
| o faßt der New Borker Korrespondent eines englischen
Blattes die Stimmung zusammen , „ gehen die USA . in das
zweite Kriegsjahr .

"

.. Diese Stimmung wirkt sich auch in innerpolitischen Vor¬
gängen aus . Die Hoffnung auf eine „ Koalition des Sieges "

,
b . h . eine Koalition der Demokratien und der Republikaner
ist in den USA . verblaht . Die Republikaner , die in den
letzten Wahlen beträchtliche Erfolge erringen konnten , halten
es für zweckmässiger , sich nicht vor den Wagen Roosevelt -;
spannen zu lassen , was aber nicht heisst , dah sie weniger
eifrig für den Krieg eintreten als die Demokraten . Sie
wollen aber um dieser Bereitschaft zu allen Kriegsanstren¬
gungen willen nicht ihre innerpolitische Gegnerschaft zu
Roosevelt aufgeben . In diesem Sinn wird auch die Nieder¬
lage Willkies auf der Parteitagung der Republikaner in
St . Louis bewertet , wo nicht Willkie . sondern Harrison
Span gl er . ein Mann aus dem Parteiavvarat zum Prä¬
sidenten der gesamten Organisation der Republikaner ge¬
wählt wurde . Es scheint , als ob Willkies Stern im republi¬
kanischen Lager zu verblassen beginnt , obwohl er den in den
slSA . io populären Kampf um die britische Liauidaiions -
maffe so laut uwb io nachdrücklich propagierte

as . Wenn gerade in diesen Tagen englische Politiker und
englische Zeitungen sich wieder eingehend über die U -Boot -Eefahr
äußerten und der Ernährungsminister Lord Woolton erklärte ,
daß die U -Boot -Eefahr größer als je [ ei , so unterstreicht
die neue Erfolgsmeldung unserer U -Boote diese Klagen . Sie zeigt
zugleich , daß auch der Einsatz schneller Geleitsüge
den Anglo - Amerikanern nicht nützt , sondern " dass
unsere U -Boote sich ihre Cofer auch aus diesen schnellen Geleit¬
zügen , die ja in erster Linie Truppen und besonders wichtiges
Kriegsmaterial befördern , heraussuchen . Solche Verluste sind

„
Mit Sorgen und Befürchtungen

"

Trübe Stimmung in US . - Amerika zu Beginn des zweiten Kriegsjahres
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Oberhaus hielt , und die dem Nachweis der Trefflichkeit und
daher auch der Zukunstsberechtigung der englischen Kolonial -
poiitik dienen sollte . Sie bewegte sich in einem durchaus
unfruchtbaren Konservatismus mit der Feststellung , die
britischen kolonialen Methoden stellten gegenüber den früher
üblichen insofern einen erheblichen Humanitären Fortschritt
bar , als sie „ anstelle der Ausbeutung die Vormundschaft "

über die Kolonialvölker gesetzt hätten . Das ist nichts
anderes als ein ungewöhnlich 6 i41 i dte s Spiel mit
Worten , denn es hat sich ja doch nachgerade bis zu den
amerikanischen Vettern und BundesgenaHen herumge¬
sprochen . daß sich diese beiden Begriffe der Ausbeutung und
der Vormundschaft in der Praxis ähneln wie ein Ei dem
anderen . Und wenn der Kolonial -Lord eine Parade gegen
die amerikanischen Absichten versuchte mit dem Hinweis auf
die Unfähigkeit mancher Kolonialoölker . sich selbst zu
regieren , so wird man jenseits des Ozeans das gewiss nicht be¬
streiten , schon mit Rücksicht auf das eigene entsprechende Ver¬
halten gegenüber den Filivpinos , aber man wird ' sich auch
nicht in der Meinung erschüttern lassen , dass dann die USA .-
Herrschaft über solche Völker und Gebiete zweckmäßiger ist
als die englische .

Stellte das Auftreten Cranbornes immerhin noch einen
Offensivversuch aus der allgemeinen englischen Defensiv¬
stellung heraus gegenüber dem Amerikanismus bar , so sind
Ausführungen , die sich zu demselben Thema in der führen¬
den britischen Zeitschrift „ Fortnighily Review " finden , schon
völlig auf Resignation gestellt . Sie stellen den fast
schon bemitleidenswerten Versuch da , durch Beschwörungen
an die Adresse der USA . dem Engländertum in dem bereits
widerspruchslos zugestandenen „ amerikanischen Jahrhundert "

noch ein bescheidenes Plätzchen zu sichern . Man müsse drüben

tercssant . Das Blatt gibt offen zu , daß ber Beveridge -Plan , der
nur das durchführen soll , was bei uns schon seit Bismarcks Zeiten
eine als Selbstverständlichkeit empfundene Realität wurde , noch
lange keine Wirklichkeit ist . Es werde ein harter Kampf um ihn
zu führen sein , so heißt es in dem Artikel , da seine Zielsetzung im
Gegensatz zur „Technik der Demokratie " stehe . Und bann entringt
sich dem Schreiben ein Stoßseufzer , der festgehalten zu werden ver¬
dient . „ Die Demokratie "

, so führt er wörtlich aus , „ ist beinahe
zerfallen . Warum ? Weil die politische Leitung mehr oder weniger
dazu neigt , sich nicht so sehr für das Wohlbefinden der Allgemein¬
heit zu interessieren , als für private Zwecke und weil die
aroßen Massen aus diesem Grunde den Glauben an d i e
Demokratie als Regierungssorm verloren haben
und gleichgültig geworden sind . Wir brauchen eine neue Leitung ,
einen neuen politischen Glauben ." Mit anderen Worten gibt also
„ News Chronicle "

zu , daß auch der Beveridge -Plan , dass die ganje
Atlantik -Eharta ein Bluff von der gleichen Qualität ist , wie die
Lüge nach Pearl Harbour . Ein Bluff, ' der dazu bestimmt ist , die
Arbeiterschaft in den Plutoiratien , gleich ob sie sich England oder
USA . nennt , hinters Licht zu führen und genau tote die ibero -
amerikanischen Staaten für die Ziele der

‘
jüdisch -kapitalistischen

Eangsterhäuptlinge einzuspannen . Diese Rechnung aber durfte
wohl schwerlich aufgehen .

England und die USA .

Von Wilhelm Ackermann . x

Immer stärker tritt in der englischen öffentlichen Mei¬
nung bie Sorge zutage über bie emvireseinbliche
Stimmung , bte von ben Vereinigten Staaten her bas
Verhältnis zu bem politischen Verbünbelen beherrscht . Spielte
sich bis vor kurzem bie teilweise schon recht gereizte Dis¬
kussion über ben englischen Empire - Egoismus unb überhaupt
Englanbs künftige Stellung in ber Weltpolitik noch oor -
wiegenb in ber Presse, - vornehmlich in ben beiberieitigen
großen Zeitschriften ab . so ist sie inzwischen bereits in
öffentlichei Reben fübrenber politischer Persönlichkeiten
übergegangen , wie erst unlängst bie Auseinanbersetzung
Mischen Churchill unb Willkie über bas Thema bei britischen
Besitzbehauptung bewies . In ben Vereinigten Staaten haben
sich zum Unterschieb von Englanb bisher hochstehenbe amt¬
liche Kreise noch nicht an bieten Erörterungen beteiligt ; sie
halten es für richtiger , statt zu bebattieren , einfach ent =
sprechens ) zu handeln unb Tatsachen zu schaffen , wie sich
mit besonderer Eindringlichkeit unb Anschaulichkeit in ben
letzten Wochen in Nord - unb Westafrika gezeigt hat , wo bas
Amerikanertum nicht bie minbeste Neigung zeigt , auf bri¬
tische Interessen ober auch nur Empfindlichkeiten irgendwie
Rücksicht zu nehmen . Dieses afrikanische Beispiel
ist deshalb von besonderem Interesse ' und stellt insoweit eine
neue Form der amerikanisch - imperialistischen Betätigung
dar . als es einen erstmaligen Einbruch in bas Gebiet
der reinen Kolonial Politik bedeutet , während
sich Washington bisher damit begnügt hatte , sein werdendes
Interesse den englischen Dominien zuzuwenden , die ja immer¬
hin nach ihrem politisch unabhängigen Status das Recht
haben , frei über ihre politische Orientierung unb ihre polt -

rctien Freundschaften zu entscheiden .
Diese Neuerscheinung aus

'
den USA ., hat denn auch den

as Berlin , 9 . Dez . ( Eig . Drahtbericht unserer Berliner
Schriftleitung . ) „ Der Tag des Schweigens "

, als den Roose¬
velt den Jahrestag von Pearl Harbour zu begehen gedachte ,
ist doch nicht ganz ohne Äußerungen des amerikanischen Prä¬
sidenten verlaufen . Sein Bundesgenosse Churchill hatte
ihm nämlich ein Telegramm gesandt , in dem es wörtlich
hieß : „ Der Schaden , der uns allen im Laufe des ver¬
gangenen Jahres von den Javanern zugefügt
wurde , ist in der Tat sehr schwe r .

" Roosevelt Bat das
nicht beitreiten können . Er hat vielmehr in feinem Antwort¬
telegramm an Churchill die Feststellung bestätigt , daß „ der
Schaden , der uns allen von den Japanern zugefügt wurde ,
in der lat sehr groß " ist . Damit bestätigen sich also
bie beiden Kriegstreiber , baß sie schwere Hiebe bezogen
hoben und baß alles ganz anders -kam , als Re sich bas vor¬
gestellt hatten . Sie versuchten bieses Eingeständnis etwas zu
mildern , indem Re sich beide versicherten , daß Re alles ver¬
suchen würden , um Japans Macht zu brechen . Dos ist eine
Phrase , die man selbst in England und in den USA . nickt
sonderlich ernst nehmen dürfte . Auch wird man die Mit¬
teilung Tokios nicht überhört haben , daß Jovan in der
letzten Zeit mehrere Schlachtschiffe neu in den
Dienst gestellt habe . Flugzeugträger . Kreuzer
und Zerstörer , bei denen die Erfahrungen dieses
Krieges berücksichtigt seien , ständen vor der Vollendung .
Auch die Rede des javanischen Ministerpräsidenten Toto ,
in der dieser die Kriegserfolge der Achse würdigte und her -
vorbob . die Welt sei in das Haupt st adium der Ber¬
ni ch tu n g der anglo - amerikanischen Front
eingeteten . dürste für die Obren der Anglo - Amerikaner kaum
besonders ongenfbm geklungen haben .

Es stört überhaupt so einiges die Stimmung in den
anglo - amerikanischen Ländern . Die amerikanischen Zeitun¬
gen lassen beispielsweise kaum einen Zweifel daran , daß
man mit einigem Mißvergnügen in das zweite Kriegsjahr geht .

für die Anglo -Amerikaner immer besonders schmerzlich , einmal ,
weil diese schnellen Dampfer schwer ober garnicht zu ersetzen sind
und zum andern , weil nun die Truppen und das Kriegsmaterial ,
auf das man so sehnsüchtig wartet , ausbleiben .

Der Bericht des OKW . zeigt erneut , wie kräftig die
deutsche Abwehr an der D ft front geführt wird . Sicher¬
lich geht man nicht fehl , wenn man die deutschen Angriffe im
Mittelabschnitt der Ostfront nicht etwa als Gegenoffensive groben
Stiles ausfaßt , sondern als örtliche Bereinigungen ,
allerdings größeren Ausmaßes . Hatten die Bolschewisten große
© Öffnungen auf ihre -Offensive gesetzt , so zeigt sich jetzt bereits ,
daß diese , Hoffnungen trügerisch waren . Man wird wohl aber
kaum damit rechnen können , daß die Sowjets daraus bereits
Folgerungen ziehen . Sie haben sich im vorigen Winter als sehr
stur erwiesen und so werden sie nach kurzen Atempausen sicher¬
lich erneut mit ihren Angriffen auch diesmal wieder einsetzen .
Kein Wunder , daß die Kommentare der englischen , ebenso wie
der amerikanischen Blätter zur Kriegslage aus einen gedämpften
Ton gestimmt sind . Man gibt der Unzufriedenheit vor allem mit
der Entwicklung in Nordafrika jetzt recht offen Ausdruck . Es
fehlt dabei auch nicht an Angriffen gegen die amtliche Bericht¬
erstattung , die den gegebenen Tatsachen weit voraus geeilt sei
und offenbar mit viel Phantasie gearbeitet habe . Selbstverständ¬
lich rechnet man aber auch in England nicht etwa mit einem
Scheitern des Afrika -Unternehmens , sondern glaubt , daß ledig¬
lich der Auftakt unglücklich war . Auch . Lidbell Hart
spricht in seinen Betrachtungen von Enttäuschungen , die die mili¬
tärische Entwicklung den Anglo -Amerikanern sowohl in Nord¬
afrika als auch in ber Sowjetunion gebracht habe . Er fügt hin¬
zu , daß unglücklicherweife die Zeit für die Engländer und ihre
Verbündeten immer knapper werde .

Kz . Das einjährige Kriegsjubiläum , das man in Washington
in reichlich gedämpfter Stimmung begeht , glaubt der Londoner

Daily Herald
" am . würdigsten feiern zu können , indem et

den Riesenbluss enthüllt , ben sich Roosevelt nach Pearl
Harbour leistete . Es gehört schon die typisch angelsächsische Skrupel¬
losigkeit dazu , eine Lüge dieses Ausmasses zu verherrlichen und ,
rote uns scheint , auch eine Portion Dummheit . Denn schließlich be¬
steht doch bie Gefahr , dass die einmal Belogenen sich im nächsten
Fall vorsehen . „Daily Herold

" bekennt also klipp und klar , daß
die südamerikanischen Staaten wahrscheinlich niemals ihre Neu¬
tralität ausgegeben haben würden , wenn Washington die unerhörten
Verluste , die seine Flotte bei dem ersten japanischen Angriff erlitt ,
jugegeben hätte . Zwei südamerikanische Diplomaten , so sagt das
Blakt , ließen keinen Zweifel darüber , dass die gcknze En 1 -

Wicklung eine andere Richtung hätte nehmen müssen ,
wenn in Jbero -Amerika bekannt gewesen wäre , dass am 8 . De¬
zember 1941 praktisch die gesamte Pazifikflotte der USA . außer
Gefecht gesetzt wurde . Das Eingeständnis des „ Daily Herald

" sollte
allen denen , die die Lügen Washingtons und Londons immer
noch als bare Münze nehmen , eine unvergessliche War¬
nung und ein Massstab sein , mit dem sie alle anglo -amerika¬
nischen Mitteilungen bewerten . Sie sollten daran denken , wenn
z. B . Roosevelt wieder einmal verkündet , dass die Rüstungs¬
industrie der USA . angeblich jeden Rekord hält , dah der Serien¬
bau der Schiffe die Verluste bei weitem ausgleicht und was der¬
artige Lügen mehr sind . Die Welt weiss heute , was sie von dem
amerikanischen Bluff zu halten hat , vor allem aber weih es
Deutschland , das vor 25 Jahren durch derartige , trübe Machen¬
schaften um seinen Sieg betrogen wurde . Wenn Roosevelt und
Churchill glauben , noch einmal mit dem gleichen Manöver durch¬
zukommen , dann steht ihnen eine bittere Enttäuschung bevor .

Der mit Lügen hochgepäppelte Optimismus hat jedoch , wie die
Stimmen aus Washington und London berichten , bereits seine
Zugkraft verloren . Die britische Wirtschaftszeitschrift „ E c o -
n o m i st" weist auf die wachsenden Besorgnisse in USA . hin und
hebt hervor , dass die Ozeane , bie man bisher als unüberwindliches ,
den Küsten Amerikas vorgelagertes Niemandsland betrachtet habe ,
ihre beruhigenden Eigenschaften zusehends verlören . „ Eine Art
kopernikanischer Revolution " sei tm Gange . Man sehe sich ge¬
zwungen , an die Stelle des schwindenden Isolationismus ein
mit Gefahren geladenes Weltbild zu setzen . Ein
Weltbild übrigens , in das , wie „Economist " zugibt , Großbritan¬
nien und fein Empire äusserst schlecht hineinpasse . In Washington
werde man den Verdacht nicht los , dass Amerika für bas Britische
Weltreich kämpfen solle , wofür man keine Sput von Begeisterung
aufbringen könne . Man weigere sich, für ein Empire zu kämpfen ,
in dem weiterhin die freiheitsdurstigen Nationen unterdrückt wer¬
den sollten . Die unterirdischen Strömungen in den Vereinigten
Staaten gingen dahin , mit Hilfe eines Bündnisses mit Tschungking
und den Sowjets das britische Empire zu liqui¬
dieren . Nach diesen Worten kann man zu der Auffassunh
kommen , dah selbst die vielgerühmte britisch -amerikanische Freund¬
schaft nichts weiter als ein Bluff ist , dessen sich Roosevelt vielleicht
einmal genau so rühmen wird , wie der Lüge nach Pearl Harbour .

Die Illusionen , die man sich noch vor einem Jahr in
ll § A . machte , sind inzwischen stark verwässert worden . Das
Mörchen von dem leichten , gewinnbringenden
Krieg ist , was die breiten Massen betrifft , ausgeträumt .
Dafür zeugt eine Äußerung William Batts , des stellvertreten¬
den Leiters des USA .-Kriegsproduktionsamtes , der in einer Rede
u - m . erklärte : „ Man muss zugeben , dah mit in Abo 1 f Hitler
' ' " en der fähigsten M e n sch e n f ü h r e r und Orgam -

jatoren aller Zeiten vor uns haben Er hat Vollendetes mit geringeren
Mitteln geschaffen , als irgendeine andere Persönlichkeit . Arme und
praktisch zusammengebrochene Länder , wie Deutschland und Japan ,
haben uns gezeigt , was ohne unsere Art des Geldeinsatzes durch
Zusammenballung der Volkskraft für den Dienst am Staatsganzen
geleitet werden kann ." Batts Vortrag gipfelte in der Forderung ,
i>te Bevölkerung der USA . möge sich willig bereitfinden , um
wenigstens zeitweilig z u „verarmen " und ihre „ Zivili -
sattonsansprüch ' um viele Jahre zurückzuschrauben ." Zu verarmen ,
®as bürfte vielen Millionen in USA . sehr schwer fallen , weil sie
wohl kaum noch ärmer werben können , wie sie schon längst sind .
Tie mittleren Schichten aber , bie bisher im Schatten bet Millio¬
näre ein Halbwegs anftönbiges Leben fristen burften , werben sich-
aber bamit abfinben müssen , dass auch sie nun zur Finanzierung
des Rooseveltschen Wahnsinnskrieges unter das Existenzminimum
heruntergebrückt werden .

3n diesem Zusammenhang ist ein Artikel des „ News Ch r o -
nicl e , der sich mit dem B e v e t i d g e - B 1 uf f befaßt , in -
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Mit ihm verliert das deutsche Volk nach Wilhelm von Bode
abermals einen hervorragenden Kunstkenner und EaleiiediiMor .Dr . Hans Voffe hat es verstanden , in jahrzehntelanger Arbeit die
Dresdner Gemäldegalerie nicht nur auf einer an kick kckon welt -
berubinten Hohe zu halten . . Condern kie nack weiter auszubauen .3n J .en lebten fahren galt feine Arbeit darüber Binaus dem all -
gern .einen Bestreben , den Eemaldekckab auck anderer deutfcker

, 1939 . «« btete der f? u b r e r an Dr Pökle die Anfrage . ab et
bereit wäre , kick der Errichtung diefer neuen deutschen Eemälde -
flplettc besonders , zu widmen . Nun wurde nack der Zustimmung
Dr . Posses qn die Svitze dieser Neunründung endlick die über¬
ragende PerwnlEeit berufen , der es gelang in knavv drei
Janten unermüdlicher Arbeit den schon vorbei erworbenen reichen
Grundstock an Kunstwerken für die kommende Kalorie in der dem
dufttei besonders , am Herzen liegenden Sauotstadt des Gaues
Obetdonau gewaltig zu erweitern

gemeinen Bestreben , den
uKuieen zu erweitern . Ünvorgänglickes leistete der Verstorbene
dabei am Aufbau der neuen Gemälde - und Kunltgalerie für
£ t n 3 an der Donau .

Dr . Hans £ offo gsstorbsn
Staatsbegräbnis kür den bervorragenden Kunstkenner

und Ealeriedirektor

. . . Der Direktor der Gemäldegalerie Dresden . Dr . Hans Posse ,diontagabend im Alter von 63 Jahren nack monatelanger
schweror Krankbert . der et bis zum lebten Augenblick in vorbild -
lschet Pflichterfüllung seine Arbeit entgegenstellte , gestorben .

. . . . über 150 0 Gemälde und ZaRreicke andere Werke der
bildenden Kunst darunter eine Anzahl bedeutendster qelckkollener
Sammlungen wurden von Dr . Hans Polle für Bleies kommende
Btofee deutsche Museum erworben . Eine überaus reicke Sammlung
an Kupferstichen, . Sandzeicknunnen und Aauatellen wurde unter
keiner Leitung für die Stadt aurgebaut .

Linz an bet Donau bat Dr . Hans Polle aus Dankbarkeir
^

für
die der Stadt geschenkte der Öffentlichkeit infolge der Kriegs -
labre aber verborgen gebliebene Tätigkeit , um Ebrenbürger
ernannt .
. . Ser Führer . der den Verstorbenen in keiner Arbeit besonders
schaben und würdigen lernte bat ein Staatsbegräbnis in
Dresden angeordnet .
’

Hans . Polle wutcho 1879 in Dresden als Sobn des Direktors
des iacknicken Hauvinaatsarckios . Gebeimrai Dr . Polle , geboren .Nack dem Studium der Kunstgeschichte . Archäologie und Geschickte
in . Marbur « und Wien , das er 1903 mit der Promorion in Wien
abfckloß kam er als Assistent zu Wilhelm von Bode keinem
gronen Lehrmeister und Vorbild , an das Kaiker - lfriedrick -Mukeum
' n Perlin . Sein Sauotintereffe galt hier zunäcklt der italienischen
Malerei des 16 . und 17 . Jahrhunderts der er auck anschließend
als itniltent am Deuticken Kunsthistorischen Institut in SrloreiB
uno » anrenb des längeren Aufentbalts in Rom keine weiteren
Studien roibmete . 1911 wurde ibm die Leitung der Dresdner
Gemäldegalerie übertragen , die ibm unendlick viel zu ver¬
danken nt

wenigen Serben in Rebel und Dünkt getauchte Stimmungsbilder
vom . Rhein . Robert Zinke zeichnet mit leicht -fließendem Pinkel
zwei Aauarelle eines Blicks in bie Albrecht -Diirer -Straße . zu vei -
iibiebenen Jahreszeiten gemalt . Bei Wilbelm Eichenlaub
erfreut die duftige Tongebung und wirksame Architektur in feinen
Bildern . Moritz « chouval bat feinen gro « und farbig ge -
lebenen Rbeinlandschaften kräftige Töne aufgesetzt . Elisabeth
K e. e r l . von der eine feinfarblicke . .Windmüble an der Weser "
amiallt . legt weiter zwei ausgezeichnete Zeichnungen vor . bie ben
echten Kleinstadt - Zauber festbakten . Auch Helene von Secken -
d o rtf weib in . ihren Arbeiten in Pastell und lithographiert . das
Stimmungsmabige . wenn auck aus anderen Motiven kommend
gut zu treffen . Die zart - duftigen Blumenbilder von Carola
P .i e r f o n - V r 6 t o r . getönte Federzeichnungen . lind von lieblick -
marchenbaftem Reiz . Ottilie von Dallwitzs .Feldstrauß " . —
ein Ölgemälde ..Herbst derselben Künstlerin läßt einen Blick über
herbstlich -reifes Land tun . — -wetteifert mit den leuchtenden
Sonnenblumen von Elisabeth Melchers . Anna Sueben «
fe l d t . von der ein ,.3nnenraum “ zur Dämmerstunde anheimelnde .
Stimmung atmet ist mit zwei Blumenstücken vertreten , von denen
bas Aauarell von besonderer Schönheit und Lebensnähe ikt . Franz
S ck a u 11 e und Rudolf Pfaff haben auck Blumen zum Gegen¬
stand ihrer Darstellungen gewählt letzterer stellt au &erbem eine
Landschaft ..Schloß Braunfels " aus .

Die einzige figürliche Darstellung ist ein männliches Porträt
von Anna v . Heemskerck ..Mit 75 Jahren bei der Arbeit " ,
das einen rüstigen alten Mann frNck und lebendig vor uns stellt
(von derselben Künstlerin ein Landschaftsbild Bürstadt im
Taunus >. Lin Stilleben von Früchten von oben gesehen , serviert
uns Ludwig Seel : keine Landschaft ..Bordigbera " bat bunt -
fatbene . südländische Lichtet . Sran » Müller - Berun baut
einen verlockenden Weihnachtstisch auf und Gerda Scköler
wem ihrem ..Pavrika einen anreizenden roten Ton zu gehen .
Bei der grokien Zahl der ausseitettten Bilder ift es leider ganz
unmöglich jedem Kunstwerk entforeebenb gereckt zu werden und
eine Ramensauslallung darf nickt als ein Werturteil angesehen
werden denn das Eekamtnioeau der 6 (hau die beredtes Zeugnis
ablegt vom Schaffen der Wiesbadener Künstler , ikt hochgesteckt ,
so bah alle ausgestellten Arbeiten unter diesen Kellcktsvunkt
fallen .

Die P l a ft i f ist durch zwei Hut modellierte Srauenföofe von
E . von Mertens einen zart - liNigen Mädckenkovf und eine
markante Bronzebüfte von Willv Bierbrauer sowie du - ck eine
formklare edle Eruvve ..Mutter und Kind " von Beter Dien -
ft o t f vertreten . — Elsbeth SBe v e l hat amüfante Stofftiere
und charakteristische Kafverle -Puvven sowie einige hübsche
Märckenbehänge beigesteuert . Der Plakatentwurr stammt von tzillv
Deiglm .avr sWiesbaden ) . AdelePlmckke

* Direktor Dr . Richard Messmer führte zusammen mit zwei
Studierenden des Wiesbadener Konservatoriums auf Einladung
der Gauamtsleitung der RSV . im Mutterheim Aartal eine Saus -
munkstunde mit Werken von Schubert Brahms Dvorak und Hugo
Wolf durch , die für alle Zuhörerinnen sichtlich ein Erlebnis war .

* In Steguweits . Junger Wein in alten Schläuchen " wird
sich im Relldenz -Tbeater morgen . Donnerstag , neben Lou Zeitz
als Galt auck bas neuvervflicktete Mitglied des Ensembles Gerd
» ritz Ludwig erstmalig vorliellen . 1

Kraftvolles Fortichreiten untrer Gegenangriffe

unter , so bah bei
mit hohen Mensä

Südlich des Ilmensees führte der Feind nur schwächere

Die heutige Ausgabe umfaht « Seiten

König Gustav von Schweden beging am Dienstag
das 35jährige Jubiläum seines Regierungsantritts . Der Tag wurde
in aller Stille auf dem königlichen Schloß gefeiert .

Keine Änderung des britischen Terrors in Indien
Die Verlängerung der Amtszeit Linlithgows gleichbedeutend mit dem Eingeständnis völliger Ratlosigkeit

Oberstleutnant Ernst Robis wurde am . 18 . Oktober 1901 als
Sohn des Buchdruckers Gottfried R in Graz -Steiermark geboren .
1928 trat er in das Aloenjäger -Regiment 9 des ehern , öster¬
reichischen Bundesheeres ein , in dem er 1933 Leutnant wurde .
1942 wurde er zum Kommandeur eines Jäger -Regiments ernannt
und zum Oberstleutnant befördert .

Bereits als Hauptmann und Bataillons - Kommandeur in einem
Grenadier -Regiment wurde er im Januar 1942 mit bem Ritter -

Im mittleren Frontabschnitt schreitet der deutsche
Gegenangriff kraftvoll fort , während die grotz -

r angelegten feindlichen Operationen fühlbar an Schlagkraft ver¬
loren haben .

"

Jetzt erst gibt eine Londoner Zeitung zu , datz der 13 500 -BRT .-
Passagierdampfer »Niagara " vor 2*/> Jahren durch
Auslaufen auf eine Mine verloren ging . Wieder ein Beweis
dafür , datz die britisch -amerikanischen Schiffsverluste , da Erfolge
durch Mineneinwirkung unsererseits ja nicht kontrolliert werden
kömien , noch erheblich höher sind , als durch die deutschen Serien «
kungszissern bekannt ist .

Der 151 . Eichenlaubträger
Oberstleutnant Robis , Kommandeur eines Jäger -Regiments

Berlin , 8 Dez Der Führer verlieh am 5. Dezember 1942
dem Oberstleutnant Robis , Kommandeur eines Jäger -Regi¬
ments , als 151 . Soldaten der deutschen Wehrmacht das Eichen¬
laub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes . Der Führer sandte
an den Geliehenen folgendes Telegramm :

»In dankbarer Würdigung Ihres heldenhaften Einsatzes im
Kampf für die Zukunft unseres Bolles verleihe ich Ihnen als
151 . Soldaten der deutschen Wehrmacht das Eichenlaub zum
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes . gez . Adolf Hitler ."

Zeuge des Beginns einer neuen glücklicheren Epoche
General Franco sprach in der Eröffnungs sitzung des dritten Nationalrats der gelange

Don -Gebiet wieder gescheitert — Der neue grobe

Der OK2ü . - Berich1 von heute
Aus dem Führerhauptquartier , 9. Dez . (Funkmeldung .) Das

Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Der Gegner von seinen rückwärtigen Berbindungen abgeschnitten — Sowjetische Durchbruchsversuche im Ostkaukasus und im Wolga -
‘

Schlag unserer U -Boote im Nord - und Mittelatlantik

Druck und Serina : L Schevenberg 'scheBuSdruckerel .Wiesbadener Tagblatt , Wiesbaden
6e |amtleitung : Dr . phil . habil . Gustao Schellenberg und Otto Kaiser . Haupt ,
schristleiter: Fritz Günther , [ämtL in Wiesbaden . Zur Zett ist Preisliste Sir . 10 gültig

wt . Die Verlängerung der Amtszeit Lord Linlithgows
als Vizekönig von Indien entvuvvt sich als eine Notlösung ,
die nirgend -, befriedigt . Die „ Times " weist darauf hin , da «
weder Linlithgow selbst diesen Beschlutz begrübt habe , noch datz
er in England Genugtuung auslösen könne . Er beweise vielmehr ,
dab es der Regierung wieder einmal nicht gelungen sei , in
einer Frage von allergröhter Tragweite eine Entscheidung
Mi treffen . Ein Fehlschlag , bet nur dadurch gemildert werde ,
datz die Ernennung einer ungeeigneten Persönlichkeit noch un¬
angenehmere Folgen »hätte haben » müssen . „ Daily Telegraph " ver¬
rät , dab Ehurchill dem Luftfahrtminister , Sir Archibald Sin¬
clair , den heute wenig beliebten Posten eines Vizekönigs in
Indien angebolen habe , dab dieser aber energisch ablehnte . Mit
der Verlängerung der Amtszeit Linlithgows gibt London zu , dab

. es keinen neuen Mann und keine neue Idee
Herausstellen kann . Man wird also in dem alten Kurs
weilerwursteln . Die „ Times " hofft , dab eine „Besserung der
britischen Kriegslage " demnächst einen Personenwechsel gestatten
werde . Solange die Dinge in Indien selbst noch so kritisch stün¬
den , sei es ratsam gewesen , Linlithgow beizubehalten , dessen Zu -
sammenarbeit mit den Oberbefehlshabern weitgehende An¬
erkennung gefunden habe .

Der indische Freiheitskämpfer Subhas Chandra Bose richtet
in diesem Augenblick übet den Rundfunk eine Ansprache an seine
indischen Landsleute , in der er die Kanzlerschaft Churchills
insofern als vorteilhaft bezeichnet, , als sie jedem Inder klar
mache , dah der Gedanke an einen Komvromib völ -

.. .. . . Bei dieser Operation wurden im Zusammenwirken
mit Kamps - und Sturzkampffliegern zahlreiche Ortschaf ,
ten genommen , feindliche Stellungen ausgerollt und der
Gegner von seinen rückwärtigen Berbindungen abgeschnitten . In
heftigen Lustkämpfen verlor der Feind hier 18 Flugzeug «.

Bei diesen Operationen wurde der feindliche Nachschub
f ü r Nordasrika besonders schwer getroffen . Unter den ver¬
senkten Schiffen befand sich das britische Fahrgastschiff »Eeramic "

von 18 713 » RT ., das als Truppentransporter nach Nordafrika
bestimmt war . Das Schiff ging nach den Torpedotreffern sofort
unter , so datz bei dem herrschenden Sturm und schweren Seegang
mit hohen Menschenverlusten zu rechnen ist . Aus demselben Ee -
leitzug verlor der Feind drei weiter « mit Kriegsgerät beladene
Schiffe .

kreuz des Eisernen Kreuzes ausgezeichnet , weil er durch autzer -
gewöhnliche Tatkraft und Tapferkeit entscheidend dazu beigetragen
hatte , dab alle Versuche der Bolschewisten scheiterten , das im De¬
zember 1941 ihnen entrissene nördliche Donezbecken zurück¬
zuerobern .

Auch in der Folgezeit bewährte er sich an der Spitze seines
Jäger -Regiments in zahlreichen Kämpfen . Ihm war es zu ver¬
danken , dah die seit November im Raume von Tuapse ge¬
führten heftigen seindlichen Angriffe erfolglos blieben . Trotz
schwierigster Witterungsverhältnisse wiesen seine Jäger unter
seiner kühnen und wendigen Führung alle Vorstöbe . des Gegners
ab . Schlieblich trat Oberstleutnant Nobis aus eigenem Entschluß
mit seinem Regiment zum Gegenangriff an , durch den die Bolsche¬
wisten zurückgeworfen wurden . Der tapfere Kommandeur führt «
den Angriff trotz erheblicher Verwundung in vorderster
Linie , bis bet Erfolg sichergestellt war .

die Existenzberechtigung des englischen Empire schon umdes -
willen emfehen , weil sonst England in seiner Weltgeltung
aui die otufe einer vrittranaigen Macht herabsinke und da¬
durch aus einer Hilfe für Amerika zu einem Hemmschuh
werde . Besondere . Sorge erregt bei der . .Review " das
amerikanische Interesse für Indien , wozu sie seufzend fest -
stellt : „ SEßfl müssen uns damit abfinden , datz die ameri¬
kanische Auffassung einer Fortdauer unserer Herrschaft über
diese Gebiete ablehnend gegenübersteht "

, eine Erkenntnis ,
gegen die man sich in weilen englischen Kreisen einstweilen
noch verzweifelt sträubt . Soknieweich fühlt sich die Zeit -
ichriit in der ganzen Kolonialfrage und der amerikanischen
Angriffslust , dah sie sich schließlich in einer durchaus uneng -
liichen Art , auf reumütige Bekenntnisse und Zukunftsgelöb¬
nisse legt : m der Tat sei in mancher Beziehung die britische
Kolonialvolitikialsche Wege gewandelt , aber man wolle sich
nunmehr „ im Weltreich bessere Manieren zulegen .

" Das ist
ein ziemlich klaffender Gegensatz zu dem mar¬
kierten Selbstbewugtiein des Kolonialministers , der noch den

unternahm , die britische Kolonialvolitik als vor¬
bildlich hinzuftellen .

 Es ist ein Treppenwitz innerhalb der angelsächsischen
Staatskunst , dah bei dieser immer unverhüllteren
USA . - Aggression gegen England und seine
Weltmtereisen die Atlantik - Charter von Washington her
als eine wirksame Waffe verwendet wird . Churchill hatte
uo mit der vermeintlichen pfiffigen Beschränkung auf den
atlantischen Raum als ein Schutzmittel für sein Empire ge¬
macht : Roosevelt aber benutzt sie in ihrer unbekümmert glo -
dalen . Anwendung als Rammbock . Er operiert überall , wo
Amerikaner auftauchen , mit dem in ihr enthaltenen Frei¬
heitsversprechen . um den Engändern Schwierigkeiten und
U.E neue Freunde zu machen . Typisch dafür war die jüngste
Erklärung dieser Art . die fein Vertreter im Vorderen Orient
bei leinem Amtsantritt den Regierungen Syriens und des
Liomron abgegeben hat . Mochte sich das formell auch gegen
die Fremdherrschaft der Eaullisten in diesem Gebiet richten ,
so wird doch damit in Wirklichkeit die englische Stellung im
Vorderen Orient und vor allem gegenüber dem Arabertum
? etroiten . Dieser eindeutigen Entwicklung von der
USA .- Seite her gegenüber überwiegt aber in England be¬
reits die Designation , das Sickabfinden mit einer als unver¬
meidlich empfundenen Entwicklung zur Weltbeherrschung
des Amerikanertums . Wenn Churchill und Cranborne sich
in der Empire - und Kolonialfrage noch zu einem beinahe
kämpferischen Standpunkt aufgerafft , haben , so sind das
volitiich praktisch gesehen bereits nur mehr Rückzugs¬
gefechte . bei denen ihnen die große englische Öffentlichkeit
nicht mehr folgt . Wie denn schon vor längerer Zeit die ..Times "
bewegliche Klage über den Mangel an Emvirege -
sln .nun g im britischen Volk führen muhte , was
natürlich für die Dominien und erst recht für die .Kolonial¬
völker Anlatz zu der Erkenntnis gibt , dah sie keinen Grund
und keine Verpflichtung haben tonnen , in diesem Punkte
englischer zu sein als die Engländer selbst . Wenn aber die
..«sortnightly Review " von der Unvermeidlichkeit des amerb
fanticben Jahrhunderts spricht , dann sollte sie dieser Einsicht
hinzuiügen . dah Churchill sein Wegbereiter ist . der mit der
Entfesselung des neuen Weltkrieges Roosevelt erst die groben
Gelegenheiten verschafft hat . Wobei allerdings die Erund -
vorausietzung für die ausschweifenden Hoffnungen des
Amerikanertums der Sieg übet den Gegner gleich nach
zwei Seiten hin ist , der sich etwas schwieriger gestalten
durfte , als der über den altersschwachen englischen Ver¬
wandten .

Angriff «. Panzerb «reitst «llungrn wurden durch Artilleri «se» «r zer .

schlagen .
An der gesamten afrikanischen Front war gestern

nut örtliche K a m p f i ii t i g l e i t zu verzeichnen . Ein großes
britisches Frachtschiff wurde nordwestlich Benghasi durch Bomben¬
treffer schwer beschädigt . Deutsche Jäger schossen vier britische Jagd¬
flugzeuge ab . Ein eigenes Jagdflugzeug wird vermitzt .

Lei Störangriffen einzelner britischer Bomber gegen
Rordwestdeuifchland und bei nächtlichen Einflügen in das
deutsche Küstengebiet wurden fünf , über Westfrankreich und vor der
Südostküste Englands zwei weiter « feindlich « Flugzeuge abgeschosien .

Wie durch Sondermeldung bekanntgegeben , versenkten deutsch «
Unterseeboote im Nord - und Mittelatlanti ! in unablässigem
Kamps gegen die feindliche Schiffahrt wieder 15 Schiss « mit
108 000 BRT . Zwei weitere Schiffe sowie ein Zerstörer des Geleit¬
dienstes wurden torpediert .

der Caudillo eine Rede , in der er die Stellung desneuen
Spanien an der Seite der jungen Mächte Europas unterstrich .
Der Caudillo forderte alle Spanier auf , jegliche liberalistischen
Vorurteile fallen zu lassen und ihren Blick auf die grohen Ereig¬
nisse zu richten , die sich gegenwärtig in Europa abspielten . General
Franco sagte : „ Wir Spanier gehören z u keiner anderen
Welt als der europäischen , auch wenn unsere Politik
eine eigene Charakteristik besitzt . Die Ereignisse zeigen uns deut¬
lich , datz wir dem Abschluß einer alten Epoche und dem Anfang
einer neuen beiwohnen .

Die liberalistische Welt geht unter und ist das Opfer ihrer
eigenen Fehler geworden : und mit dieser Welt geht eine kapi¬
talistische Anschauung zu Grunde , die die Schuld daran trägt , dah
Millionen von Menschen die Hände in den Schatz legen mutzten .
Man ist nur frei , wenn man nicht Sklave der Rot ist . Die
marxistischen Ideen sind in erster Linie bei der großen Mass «
gescheitert , weil sie ein Versprechen auf Gerechtigkeit nicht wahr¬
zumachen vermochten . Auch die liberalistische Welt ist unterge¬
gangen ."

General Franco umritz dann die Entwicklung und die Ziel¬
setzung der faschistischen und der nationalsozialistischen Bewegungen
und unterstrich besonders die Methoden , mit denen Deutschland und
Italien das soziale Problem gelöst haben . „$ >iefe sozialen Be¬
wegungen sind keine Zufallserscheinungen , sondern es hat sich ein
neues Gewissen gebildet , das mit dem alten System endgültig ge¬
brochen hat . Eine Jugend , die sich geschichtlicher Größe bewußt
ist , hat ihren Marsch in Richtung einer besseren Zukunft an -
getreten ."

Der Caudillo sagte abschließend : Wir fühlen uns stark , weil
wir die Wahrheit hinter uns wissen , und in unserer Armee steht
unsere beste Jugend . Der Herrgott hat unseren Weg gesegnet und
mit ihm werden wir siegen !"

Madrid , 8 . Dez . Im Palast des spanischen Nationalrats , dem
ehemaligen Senatspalast , trat Dienstagmittag unter dem Vorsitz
des spanischen Staatschefs General Franco der dritte National¬
rat der Falange zu seiner ersten Sitzung zusammen . Dabei hielt

Neue Versuch « btr Sowjets , bie deutschen Stellungen im O st -
Kaukasus und im Wolga - Don - Gebiet zu durchbrechen ,
scheiterten auch gestern unter hohen seinblichen Verlusten . Feind¬
liche Slafienangriffe von Jnsankerie - und Panzerkräften führten
zwischen Wolga und Don zu sehr harten , für unsere

'
Truppen er¬

folgreichen Kämpfen . Gefangene unb Beute würben eingebracht ,
54 Panzerkampswagen vernichtet . 3m großen Don -
Bogen warfen deutsche Panzergrenadiere im Gegenangriff den
Feind ans seinen Stellungen und schosien 48 Sowjetpaazer
ohne eigene Panzerverluste ab . Deutsche , italienische und ungarische
Luststrertkräsie bekämpsten an der Don -Front feindliche Aufmarsch »
bewegunge » und Truppenunterkünste .

I i 8 abwegig sei . Obgleich Churchill ein Jndienseind erster
Ordnung sei , habe er dem unterdrückten Land doch insofern ge¬
holfen als er ähnlich wie frühere , reaktionäre und tyrannische
Herrscher dazu beigetragen habe , die nationalen Kräfte
Indiens z u stärken . Die Partnerschaft Roosevelt -Chur¬
chill bringe eindeutig zum Ausdruck , datz Indien von den soge¬
nannten Vereinigten Rationen , oder den Vereinigten Staaten
von Nordamerika keine Hilfe erwarten dürfe . In ihren Nach -
kriegsvlänen gebe es für ein freies Indien keinen Platz . Das
indische Volk müsse deshalb seine Schlachten selbst
kämpfen und Hilfe von autzerhalb könne nur von den Fein¬
den der sogenannten Vereinigten Nationen , von den Achsen¬
mächten , erwartet werden . Dies bedeute Mahnung und Ver¬
pflichtung für das indische Volk , sich noch aktiver und tatkräftiger
an dem gemeinsamen Kampf gegen den gemeinsamen Feind ,
Anglo -Amerika , zu beteiligen .

----------------, -------------------------------------------:--------------------

Im Nassauischen Kunstverein

IDsitznachts - AusstsUuns
tßiQsbaöcnor Rünfilar

. . . .. . .   besonderen Farbgebung eigen
Winterabend bei Leermoos und eine Fluß - Landfchaft auf bie Lein¬
wand gebannt bat Walter Koester liebt das idullifcke Motiv fein

Westerwaldboi " strömt eine klare friedliche Stimmung aus .
während Adolf Pre , ber in feinen franzofvchen Landnhaften .
die weick und wie hingehauckt find gewissermaßen , Visionen
wiegelt die stck jedoch lehr einvrägeii Leopold Gunther -
Schwerin läßt einen dämonischen Eewitiersturm an uns vor -
überbraufen um uns mit einem mailichen Tannenwald auch eine
zarter gefärbte Seite feiner Kunst zu offenbaren . Von den Ar¬
beiten Elisabeth Schneiders fcffelt neben aauarellierten Zeich¬
nungen und einem reizvollen Ölbild einer malerischen Stadt¬
mauer im Frankenwald besonders ihr ..Eobelinfaal im Berliner
Schloß

" das sehr stimmungsvoll ift Erna T ov t er weiß ihrem
sprühenden ..Donackvall eine mannlick - krastvolle Note Zu geben .
Albert Sommer bat es der Zauber des Bodenfees angetan , er
bat Bilder bei und von Meersburg gemalt : auch . Kurt Jockel
hat ' am Bodenice eine Serbstimmung einnetanflen . Peter
Schaar i>l machte im Westerwald Studien und auch E .
Günther - Flefsin 8 land dort ein .ansprechendes Motiv tm
..Blick auf Schönbach Friedrich S 6 I u H e I hebt bie fladnnen .
Sorten und grauen Aauarelltone . deshalb sind Winter und Schnee
feine Freunde , eine verschlossene , muhe Landfchart . bie ohne Trost
scheint . Herbert (Sammel zaubert mit wenigen Linien und

iem reifes Können auch c
sönlicke Handschrift und
leuchtenden Blumenstücke von
kolorierten kleinen Zeichnungen .

Bei den ausgestellten Gemälden sind landschaftliche Motive
vorherrschend , aus der näheren und weiteren Umgebung : fast aus »
schließlich aber deutsche Landschaften , hie uns die Schönheiten
unserer Heimat offenbaren . Zwei großzügig gemalte Bilder unteres
Altmeisters Paul Dahlen vermitteln lebendigen Eindruck der
Burg Fürstenberg und aus dem Wifverial . Ein Stiefmütterchen »
e- tilleben des Künstlers zeigt feinen flotten Pinfelstrich in seltener
<rar6enneubiflteit . Willv Mulot ist feiner Vorliebe rur die
Wznteriaridschaft treu geblieben , und es gelingt ibm in den aus¬
gestellten Werken ..Verschneiter Feldweg " und ..Winterlickes
Taunusdorf " mit den ihm eigenen Mitteln der Maltecknik
wiederum eine Stimmung von Wettabgefckiedenheit und leitet
Schwermut zu zaubern , die gefangen nimmt . Vorzüglich gelungen
find feine Zeichnungen die in tcköner Plastik südliche Gegenden
lam Luganer Seel vor uns erstehen lassen oder einen ..Blick aut
Besigheim " feftoalten . — Sans Völcker bat eine ; feiner meister¬
lichen Seestücke beigesteuert ..Stlantir betitelt : außerdem stellt er
zwei herbstliche Blumenaauarelle aus die in ihrer Vertckiedenheit
cein reifes Können auch auf biefern Gebiet Zeigen . Eine fehl per¬
sönliche Handschrift und starkes Eigenemofinden verraten die' " Sans Wagner der auch m

 große Begabung zeigt . Von Karl
Daudet begegnet man einet feiner eigenartig schwer und bun !c !
gehaltenen Landschaften die von dusteren Wolken noch mehr be -
ichattet ist . F . SB. Subers in helle Sonne getauchten Alven -
landfckaften ober ein zartgrüner Frühlcngsta « bei Bahnholz sind
ein Gegensatz zu den groß und herb gesehenen Bildern von Karl
Duisberg . der mit feiner hefonbe ^ en — -----
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Sonnenschein um Christi
3 . FortsetzungRoman von Mara Mägander

sl

Iten es die tanzlustigen Beine
stillzusitzen . Sie stürzte sich mit

A .

lcrie - Division gelungen , burd ) Nahtstellen hindurch in
die Sauvtkamvflinie einzudiechen . Dxs Anfangserfolges sicher ,
preschten die Reiter in unerhörtem Ealovv über das siedlungs¬
arme Gelände hinweg , um zunächst ' einmal Raum zu gewinnen ,
dann bei den rückwärtigen überraschten Einheiten Verwirrung zu
stiften uiid Unruhe zu verbreiten . Eie kamen nicht weit . Ihnen
voraus waren die Meldungen geeilt . Der zweite Siche¬
rungsgürtel empfing sie vorbereitet und richtete ein arges
B l u t b a d an . Die Entsetzen verbreiten wollten , sahen sich nun

selbst dem Entsetzen ausgeliefert . Von den ME .- Earben und
Pak - Geschossen niedergemacht , wälzten sich die Rosse int Schnee ,
purzelten die Reiter übereinander . Sturmgeschütze und Panzer

1

orderten weitere Opfer , die Svrenggranaten der leichten und

chweren Haubitzen und der Flak schlugen in direktem Beschuh grau -
ame Lücken in die geballten Reitermassen . Aus dem stolzen ,
iegesbewubten Heerbann war in kurzer Zeit ein führungsloser

Tänzers im schönsten
Es war eine

Das Meer Laatotta
Don unserem Sonderberichterstatter Hans - Eberhard Meibel

Helsinki , Anfang Dezember 1942 .

2000 sowjetische Kavalleristen reiten in den Tod

An der Abwehrfront südwestlich Kalinin verblutet

Japanische Flugzeuge versenkten 23000 BRT

Berlin , 8 . Dez . Javanische Kampfflugzeuge griffen am
7 . Dezember die Hafenanlagen von Port Darwin in
Nord - Australien an . Ihr Ziel bildete eine Transportflotte
von 12 Schiffen , darunter zwei groben Truppentrans¬
portern von je 9000 BRT . In mebrmaligen Tieiangriffett
stürzten sich die javanischen Flugzeuge trotz heftigster Ab¬
wehr auf die Schiffsziele . Drei Dampfer von zusammen
14 000 BRT . wurden durch Bombentreffer außerhalb des
Hafenbeckens versenkt , ein weiteres Sckiff von 6000 BRT .
in Brand geworfen . Einer der groben Truppentransporter
erhielt gleichfalls mehrere Treffer und kenterte . Australische
Zerstörer gaben den Versuch , das schwer getroffene Schiff in
den Hafen einzuichlevven , auf . Damit verlor der Gegner bei
diesem einen Angriff vier Schiffe mit insgesamt 23 000
Brutto - Register -Tonnen .

militärischen Zwecken .

Das Herz Kareliens

Hier pulst das Herz Kareliens , von hier erreicht man in

kürzerer oder längerer Fahrt die Seitenvunkte der drovinz . Zuerst

einmal das gegenüber der Festung Kronstadt am finnischen

Meerbusen gelegene Teriioki , heute em einziger wüster Trümmer¬

haufen , in dem kein Stein mehr am dem anderen steht Vor dem

ersten Weltkriege entwickelten sich Teruokt und die weiter an der

Küste gelegenen Nachbarorte Kellomaki , Kuokkala und Ollila zu

Sommerfrischen und Kurorten , die von den oberen Zehntausend

des nahen Petersburger Hofes bevorzugt wurden Nach dem

hunderttägigen Winterkriege 1939/40 muhte Finnland mit der Ab¬

tretung Kareliens auch Teriioki räumen , das al - wüstes Chaos

zurückblieb . Mit ihm auch Kolviste , der Treffpunkt Kaiser

Wilhelms II . mit dem Zaren Nikolaus II . tm Jahre 1905 anläß¬

lich der Unterzeichnung des deutsch -russischen Sicherungsvertrages ,
der später so wirkungslos im Sande verlies . Wahrend 3 mut i o ,
nn der Stelle gelegen wo der Vouksi , em Ausfluß des Saimaa ,

sich nach Durchbrechen des Ecröllrückens Salvausielkä feinen Weg

durch den Felsengrund bahnt und hierdurch die weltbekannten

Jmatra -Wasiersälle bildet , nach dem Friedensschluß vomi 12 . SRats

1940 finnisch verblieb , verlief in den folgenden M ° " -iten

damalige neue Sowietgrenze wenige Kilometer ostwärts Jmatra

ist für Finnlands Wirtschaft aus dem Grunde von ganz besonderer

DNS . 8 Dez . ( PK ) In der Nacht war endlich Ruhe

eingetreten . Hier und da peitschten ein paar verlorene Schüsse

durch das Dunkel , streuten vereinzelte Granaten ihren Segen

über die deutschen Stellungen , ohne viel Schaden anzurichtern

Der Gegner schob planlos herüber , als wolle er durch den Lärm

die innere Unruhe und die Enttäuschung darüber , nicht vorwarts -

gekommen zu sein , übertönen . Am Ende dieses dritten

Angriffstages war seine Offensive , aufgefundene Karten

und abgefangene Funksprüche beweisen es , wert hinter sei¬
nem er st en Tagesziel zurückgeblieben .

Bitter kalt lastet die Finsternis , undurchdringbar für das

Auge , auf dem müden Körper , dem der Feind hart zugesetzt und

drei Tage lang fast keine Atempause gegönnt hatte . So schlupfte

jeder , der nicht zur Ortsverteidigung eingesetzt war oder tn den

s chm eeverwehten Gräben und Schützenlöchern hart am

Feinde lag , in seinen Bunker , wo es warm war von menschlichem
Leben . Der stahl sich eine Mütze voll Schlaf jener löffelte em

paar Sappen aus dem Kochgeschirr , das er sich gerade an der

Feldküche hatte füllen lasten , em dritter hatte den Stahlhelm

auf ditz Knie gelegt und schrieb im matten Licht einet flackernden
Kerze einen raschen Feldpostbrief darauf , unterdessen raffelte in

den Eefechtsständen unaufhörlich der Fernsprecher .

„Wie ist die Lage ? " - „ Eibts was Skues ? “ Verstärkung
wurde angekündigt , Munition angefordert , die Erabenstarken und

Bewaffnung der Nachbarkamvfgruvven festgestellt , neue Tren -

nungslinien bekanntgegeben . Was würde der nächste Tag »bringen .

Früh schon meldeten sich die Salvengeschütze . Es war , als

käme ein Erdbeben die Stellung entlang und wieder zuruck . Das

Tosen und Krachen , in den Bunkern verstärkt widerhallend , kün¬

digte einen neuen Angriff an . Da standen sie auch schon vor den

vordersten Linien , die stählernen Ungetüme , rote Schemen tauch¬
ten sie aus dem wüsten Schneetreiben auf , das sie für Augenblicke

verschluckte wieder frei gab . von neuem der Sicht entzog . Sie
überrollten das Erabenfystem , brachen in diese und jene Stütz¬

punkte ein rammten Pak - und Geschützstellungen und wurden

doch schon als Sieger sich wähnend , von den unerschrockenen Be¬

dienungsmannschaften , kaltblütigen Panzerbekämvfungstruvps und

einigen tollkühnen Draufgängern im Rahkampf mit Minen , ge¬
ballten Lädungen und Benzinflaschen gesprengt oder in Brand

gesteckt ja einige nach Überwältigung der Besatzungen von Grena¬

dieren
'

und Artilleristen gegen die in , Massen anstürmende
sowjetische Infanterie mit verheerender Wirkung eingesetzt . Seitz
undhartnäckig waren die Gefechte . Stützpunkte fielen und
wurden int Gegenstoß wieder zurückerobert . Dramatische
Situationen und kritische Augenblicke forderten von den Kampf -

trupven schier Übermenschliches .
Im Lärm dieser Kampfe , da selbst schwere Waffen auf nächste

Entfernung feuerten , war es einer sowjetischen Kaval -

hört und versteht auch die finnische « prache st sttw ein woangeiium

eines jeden Finnen ! Aber auch die Wirtschaft Finnlands hat ihr
Potential am Meere Laatokka und tn Karelien mit e >nem Wasser -

wege von außergewöhnlicher wirtschaftlicher und somit auch strate¬

gischer Bedeutung , der immer wieder und wieder Grund und An -

lab bo» zu den fortgesetzten Kriegen der letzten Jahrhunderte : dem

wegen seiner landschaftlichen Schönheiten bekannten Saimaa -

Kanal . Dieser Wasserweg nimmt von Wiborg aus seinen Aus -

gang und endet bei der Stadt Lavveenratzta , durch mehrere

Schleusen unterbrochen , die einen Höhenunterschied « nHen dem

Saimaa -See und dem Finnischen Meerbusen von <6 Meter in

ursprünglich 28 , nach den durchgeführten Eineueruiigs - und Er¬

weiterungsarbeiten jedoch nur noch neun Schleusen ausgleichen

Durch den Kanal werden in Friedenszelten vor allem gewaltige

Mengen Solz aller Art befördert , heute dient et tedoch vorwiegend

Angriffs - und Berteidigungszentrnm

Man zieht mit vollen Lungen diese einmalige finnische Wald -

und Seeluft in sich ein und weitet das Auge vor einem Panorama ,
. das die Welt in solcher Schönheit , Abgeschlossenheit und Schwere

wohl nur einmal kennt . So stand ich auf hoher Warte und aus

Minuten wurden Stunden ! Da unten , einer Svielzeumchachtel

gleich , das Weltgeschehen und die Szene . Heute noch Frieden ,

gestern Krieg , und morgen — das mußte schon »m Herbst 1940

ein jedes Kind in Finnland — neuerlich Krieg . Und hier war ,
wie schon immer in Hunderten von Jahren , wie tn der ganzen

finnisch - russischen Geschichte , das Angriffs - und Ver -

teidigungszentrum , hier war der Boden blutgetränkt ,

hier gingen Heere und ziehen Heere . Dieser Flecken Erde wurde

zu Begriffen für die Seite nach Westen und die Front nach Osten ;

dieser Strich bedeutet Leben oder Sterben ; hier end,et rn nörd¬

lichem Breiten die Kultur des Abendlandes , um das Erbe an

Asien abzutreten . Die Frage war nur stets die , wo die Grenze

verlief : am westlichen oder gar am östlichen UferdesLa d o g a -

S e e s - damals war sie wieder einmal seit einem halben Jahre

» ach Westen verrückt (und darüber hinaus noch westlicher fipert ) ;

heute ist das Meer Laatokka wieder finnisches Meer , wenn

auch noch vereinzelte Sowietsahrzeuge diesen größten See Europas

in Nacht und Nebel , fliegenden Holländern gleich , befahren .

Fünfzehn Monate wehte über Wiborg das Banner finnischer
Trauer eineinviertel Jahr irrten Kareliens Töchter und Sohne ,
von Saus und Scholle vertrieben , im Lande der tau,end Seen

umher , kopflos , sinnlos , verstört , ohne Heimat , ohne Karelien ,
ohne Finnland . Die rote Pest aber schanzte und befestigte m diesem
Interregnum , zog Schützengräben durch fruchtba « tes Ackerland

und Baute Bunker in Denkmäler iahrhundertalter Architektur , um
— wenn es nach Moskaus Plänen gegangen wäre , — von dieser

Sturmvlattfoim aus die Seuche über kurz oder lang vorwärts zu

tragen . Trotzdem die Sonne in seltener Güte vom Azur dieses

Finnenhimmels schien , lag damals dichte schwarze Trauer über

. Lebendem und Totem , hier zwischen Kotka und Ladoga . Es war

ein Wahn zu glauben , Leningrad . — oder sagen nur besser Peters¬

burg « - . sei in dem Augenblick gefährdet gewesen , tn dem Suomi

im Besitze Kareliens und des nördlichen Teils des Ladoga war

und ist Wer die Geschichte sowohl Finnlands als auch Rußlands

kennt , steht klar und deutlich den ewigen Zug der Rusten immer

wieder und wieder zum Meere Laatokka und nach Wiborg . also

gen Finnland . Immer standen hier , die Finnen in steter Abwehr

vor dem Koloß , der sie zu erdrücken drohte , da nicht nur nationale

oder intereuationale Exvanstonsbestrebungen des weißen und des

roten Zaren hier eine Rolle spielten , sondern auch wirtschaftliche
Faktoren den Rusten Master auf die Mühle waren .

Wiborg , Mittelpunkt een Sandel und Verkehr

Wiborg ist nach Selstnki und Tampere die größte Stadt

Finnlands und die Eewäster auf der Nordseite der Stadt d - r

Suomenvedenselkä , der mit dem Saimaa - Kanal verbunden ist ,

sind nicht nur Endpunkt der gesamten östlichen finnischen ,Flößerei ,

sondern machen Wiborg auch zum Mittelpunkt . des Saudels ganz

Oft -Finnfands . Zahlreiche Verkehrswege laufen hier Rammen
fünf Eisenbahnlinien haben hier , ihren Scheitel , das gesamt -

Binnenwassersystem findet hier seinen Ausgang Kem Wund ,

daß die Furie Krieg sich hier immer wieder und wieder austobte

und Wiborg , dem Herzen Kareliens , auch heute noch den Stempel

stärkster Befestigung aufvrägt , auch wenn die Sowiets sich bei

ihrem Abzüge nicht scheuten , alles tn Schutt und Asche zu legen ,

was nur irgendwie Aussicht auf Vernichtung rn sich barg N b n

Ruinen alter Befestigungsbauten aus dem Mittelalter und trotz

gestürzten Gerölls und Gebälks aus dem NnE - n Befreiungs¬

kriege dieses Jahres weist die Stadt auch heute noch Sochftleiitungen
neuester Baukunst auf , die Architektur ist selten abw «chsluns - r «ich

und . die Umgebung der Karelischen Kapitale mit ihren zahlreichen ,

märchenhaft schönen Parkanlagen stellt - in kleines Paradies aus

unserem Erdball dar . Am einer kleinen -resseninsel nn Sunde

führt aber die Burg von Wiborg ein Sonderleben und genau

so wie von der Schi -Schanze von Kotka aus bietet sich hier dem

Besucher von dem Winfried St . Ola , 75 Meter über dem Meeres¬

spiegel , eine herrliche Aussicht weit weit in die beireite karelische

Landschaft hinein . Doch nicht nur als Stadt nimmt Wiborg bieder
rein finnische Ort , für sich ein ganz besonderes Prablkat m An -

svruch , auch aus künstlerischem und geistigem Gebiet leuchtet ihr

;adoga -See . Doch dazwischen wehte der Begriff
ibs „ heilige Stadt "

, damals noch unter Moskaus

__ _ iffene Wunde , die erst in dem

Augenblick heilte , als der Blutfetzen der Sowjets von diesem Boll¬

werk des Westens gegen den Osten von dem vorwärtssturmenden

finnischen Löwen wieder vost Burg und Turm heruntergeholt
wurde .

Von der hohen Schi -Schanze bei Kotka liest ich den Blick

schweifen , weit ostwärts , über Mannerheim - Linie und finnisches
' Land , hinein nach Rußland , kurz vor Losbruch des deutschen

Sturms in das bolschewistische Herz . Eine unendliche , ja ewige

Symphonie von Seen und Wäldern , von Feldern und . Wiesen -

stücken Bis zu dem flimmernden Horizont , kaum Menschen oder

gar Häuser , kaum LeBen in dieser gesegneten Landschaft , die so

friedlich schien und doch schon damals hundert Prozent Krieg be¬

deutete . Im Rücken lag Kotka am Kymijoki und an den Ufern

des Finnischen Meerbusens , vorne in der Ferne Karelien und

ganz — ganz hinten , wo die Welt zu Ende schien, ^
das

^
Meer

Laatokka : der 2c
"
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Wiborg , Finnlands „heilige Stabt1 ,
Knute unb nebst Hangö Suomis os

chaotischer Wirrwarr geworben .
Die restlichen Teile sprengten auseianber , flüchteten zurück ,

doch gaben sie den Kampf noch nicht auf . Truppweise griffen sie ,
mit geschwungenem Säbel , unter tierischem Gebrüll
Attacke reitend , Ortschaften am Rande des Schlauches an , um
wenigstens Teilerfolge zu erzielen . Aher auch hier überschüttete
sie , nachdem man sie nahe genug hatte herankommen lassen , ver¬
heerendes Abwehrfeuer , das die Reihen lichtete unb ben Über¬
soll vereitelte

Die Melbungen über ihren Angriff wurden immer spärlicher ,
unb am SIBenb bes Tages , in ben die Sowjets zu grobe Hoff¬
nungen setzten , war außer einer versprengten Gruppe , die tags -
darauf eingeschlossen und vernichtet mürbe , auch der letzte der
Zweitausend erledigt . Kriegsberichter Ernst Rinne ,

Name weit unb breit in den nordischen Landen : Mikal Agricola

gab hier 1542 durch seine „Fibel " den . Grundstock zur innlschen

Literatur unb seine Worte „ Kylle servile Somen Kielen ioca

ymmerda Caikein mieten " ( „Er , der aller Menschen Sinn versteht ,
.....

steht auch die finnische Sprache ■) sind ein Evangelium

Finnen ! Aber auch bie Wirtschaft Finnlands hak ihr
n Meere Laatokka und in Karelien mit einem Wassei -

„ 3a , sehr lange ! Seit drei Tagen ! Und dabei weih ich noch

nicht einmal genau , ob du der bist , den ich meine .“

„Warum soll ich es denn nicht sein ? "

„Deine Sprache ist anders und dein Mund ist anders .

„Und beides gefällt dir nicht ? "
. . . . „

„ Nein !" sagte die Christi ehrlich . „ Beides gefallt mir nicht .
'

„Und wie muh der Mann aussehen , der dir gefallt ?

„Männlich , ernst stark und gut .“

„Und er muß em Held sein , nicht .wahr , « eines Mädchen ?

„ Ja , er muh ein Held sein . Aber ich glaube nicht so , wie du

dir einen Helden vorstellst ."

„Prost , Ar au Christi ! Auf das was mir lieben !

Die Glaser klangen aneinander rote Glocken Es gab einen

schönen vollen Ton . So klingle ich mein neues Leben ein , dachte

Chriitl . Und der helle Klang gefiel ihr so gut , bah sie ihn
wiederholte .

Drauhen tanzten sie jetzt eine „ Franvaise
"

, den Münchener

Faschings -Nationaltanz . Da hielten es bie tanzlustigen Seine

Chris « » nicht mehr aus , länger stillzusitzen . Sie stürzte sich mit

ihrem Tänzer in bas lustige Gewühl der durcheinanderroirbeinden

Bedeutung , da die Regierung in Helsinki hier tn ben Jahren

1921 — 1929 ein gewaltiges Kraftwerk mit sechs Turbinen erbauen

lieb , die mit ihren 250 000 Pferdestärken ganz Sudfinnland Bis

Helsinki und Turku mit Strom versorgen und außerdem die hier

erschlossenen Kuvservorkommen , bie gleich an Ort unb Stelle ver¬

hüttet werben , reichste Ausbeute geben . ,

Der Schlüssel nach Kronstadt und Petersburg

Einen Steinwurf von hier gen Osten aber liegt das Meer

Laatokka . das bie beutsch -finnischen Heeresberichte immer wiener

unb wieder nennen ! Wasser, Wasser und nochmals Wasser , so wett

das Auge reicht , in dessen nördlichstem Teil sich die Inselgruppe

V a l a m o aus den Fluten erhebt , ein Komplex oon 25 graueren ,
und kleineren Landstücken , um die der Kampf lobt . -Jci gleich «

namiße Haupthafen Valamo bietet eine der größten Sehenswür¬

digkeiten Finnlands : das Kloster . Sein Eründungsjahr geht auf

das Jahr 992 zurück , es ist ein zweiter Berg Athos tm Norden

Europas ! In langen Jahrhunderten bewiesen die Herrscher Nuu -

lands dem Kloster ihre besondere Gunst und 1821 erhob der Zar

Valamo zum Kloster erster Klasse , in dessen Mauern dte irdischen
Reliauien der beiden Heiligen Sergej und Hermann ruhen . Die

Glanzzeit bes Klosters , besten großartige Anlagen die prunk¬

vollsten unb schönsten Klosteranlagen ganz Rußlands und darüber

hinaus ganz Eurovas überhaupt sein sollen , fiel in das Ende des

19 und den Anfang des 20 . Jahrhunderts . Der Ruhm Balamos
verbreitete sich über die ganze griechisch -katholische Welt unb Wall¬

fahrer tarnen,aus aller Herren Läuber in Scharen . Der Umsturz

in Rußlanb bewirkte jedoch , daß 1918 die Zahl der Bkönche auf .
200 zurückging die im November 1940 wenige Stunden vor der

damaligen Besitzergreifung durch die Sowjets mit fast allen

Klosterreliauien unb Schätzen Valamo verließen unb lediglich die

außerordentlich wertvolle Klosterbibliothek zurücklaüen mußten ,
bie zusammen mit sämtlichen Bauten unb Anlagen Salamas von

ben Bolschewisten in Schutt unb Asche gelegt wurden . In bte

Stille unb Weltabgeschiedenheit der Mönchsklausuren zog der

Krieg , der gerade hier , vor der Tür von Petersburg , mrt zäher

Verbissenheit geführt wird . •

Wer diese kleine Geographie der Landschaft lieft
und auf einer guten Landkarte verfolgt , der wird verstehen , warum

gerade das Meer Laatokka uns im Begriffe des „Ladoga -Sees

in diesem Kriege so geläufig wurde : hier liegt der Schlüssel nach

Kronstadt unb Petersburg ! Wer den Ladoga fest in der Sand hat ,
der beherrscht die rechte russische Flanke .

war sehr zufrieden mit sich selbst ! Das war sie übrigens immer .
Der große Reichtum ihres Vaters schützte sie vor jeder Arbeits -
forge und erlaubte ihr die Erfüllung aller Wünsche .

Noch immer rief der Gong nicht zum gemeinsamen Essen .
Und gerade heute konnte Miß Mabel die Stunde kaum erwarten .
Nicht etwa um des Essens willen . Dem neuen Tischnachbarn galt
das große Interesse .

Rosa hatte ein sehr reiches Trintüeld bekommen , und Miß
Mabel hatte sich sogar herabgelassen , liebenswürdig zu scheinen ,
nur um zwei Gedecke nebeneinander zu wissen , das ihre unb das
bes Grafen Prellwitz .

In ihrem Zimmer stand Chris « vor dem Spiegel und fand
sich entsetzlich hausbacken in dem blauen Kleid mit dem weißen
Spitzenkrägelchen , das den Hals umschloß . Sie ahnte nicht , wie
gerade diese schlichte Kleidung ihren Liebreiz hob .

Das erste gemeinsame Esten ! Gras Prellwitz hatte bisher die
Mahlzeiten auswärts eingenommen . Seit dem Faschingsball hatte
sie ihn nicht wieder gesehen . Waren jener geheimnisvolle bul¬
garische Bauer und der Graf denn überhaupt die gleichen ? Oder
hatte ihre Phantasie sie genarrt ?

In fünf Minuten würde sie ihm gegenüberstehen . Ob er sich
wohl Betraten würde ? Merkwürdig war die Geschichte einmal be¬
stimmt . Ein neuer , erregender Rhythmus tm Gleichklang der
Tage , die eigentlich nicht viel mehr als ständigen Ärger mit den
Pensionsgästen brachten .

Da schlug Rosa den Gong . Drei schwere , harte Schläge . Zwei
die diesem Augenblick entgegengefiebert hatten , Bemühten sich ,
gleichgültig zu scheinen .

Das Speisezimmer war ein großer , schöner , mit erlesenem
Geschmack eingerichteter Raum . Bei aller Vornehmheit eine
Traulichkeit , wie man sie sonst in Pensionen nicht anjutreffen
pflegt . Graf Prellwitz empfand diese warme Stimmung ganz
stark , als er das Zimmer Betrat . Ein Stück Zuhause ! --

Unwillkürlich schaute Günther auf das Blonde Haar der Haus¬
frau Nein , heute saß keine grauBlaue Taube im Eelock . Es lag
sogar eine gewisse Wirde in dem jungen Gesicht , als sie jetzt bie
Gaste vorstellte . Die boshafte Rosa hatte doch nicht Wort gehalten .
Sie hatte die Miß nicht neben den Grafen gesetzt Im ffiegenteil !
Miß Mabel saß am anderen Ende der Tafel und ihr Gesicht war
weiß vor Arger . Graf Prellwitz hatte seinen Platz neben der
Hausfrau . Cs war das selbstverständliche Recht des neu hinzu -

gekommenen Gastes .
Frau Christi war besangen . Ein Zustand , der ihr sonst fremd

war . Aber heute — cs war doch immerhin sonderbar , neben
einem Menschen zu sitzen , mit dem man sich schon jahrelang Be¬
schäftigt hatte , mit dem man sogar glauBte , erst kürzlich in nähere
Berührung gekommen zu sein und der einem im Grunde genommen
fremd unb fern war ! (Fortsetzung folgt ) .

horchte auf . Komisch ! Diese WraBenben Worte

paßten so gar Ächt zu dem Bilde , das sie sich von dem Mann
*

gemacht hatte . Redensarten , in der ersten Stunde der Bekannt

schafl Sie sah seinen unverhüllten Mund an und erschrak -

war nicht der Mund , den sie kannte . Dieser Mund , der die

werbenden Worte sprach , war voll und sinnlich , nicht männlich

ha « geschloffen Sie wollte sich aus der Tanzumarmung losen

Aber ihr Partner hielt sie fest . Komm
„ Nicht auf einmal au,reihen ! Du gehörst jetzt mir . Kon ,

wir trinken eine Flasche Sekt Wir zwe , ganz allein !

Er 10a sie durch das Gewühl der tanzenden Masken zu einer

der NeUn Logen , die aussahen wie alle Postkutschen Im

Hintergrund der Loge waren noch zwei Plätzefrei Das Pärchen
im Vordergrund ließ sich in seinem ,Li - besgefluster nicht im ge¬

ringsten stören Sie hörten nur , was sie sich selber ou sagen batten .

„ Nimm bie Maske ab !" bettelte Christi

„Wenn du mir den ersten Kuß gegeben hast !

„ Sei mir wird nicht jo schnell geküßt !
lk ,L8ir kennen uns doch schon fooo lange !

Christi mochte diesen Tanz , der vielleicht ein wenig alt -

modisch war , vielleicht auch ein wenig ländlich , jedenfalls aber

münchnerisch. Es lag so viel Lebensfreude und Lebensbejahung
in dem lustigen Stil der auseinander - und zueinanderstrebenden
Paare

Albert Sommer tanzte in der gleichen Reihe . Er ließ seine

Tänzerin stehen und stürzte sich aus Sbrijil . .
„Wo bist du geblieben , Christi ? Stundenlang tuchen wir

dich schon ."

„Deine Tänzerin wartet , Albert !" lachte Christel . „Und heut

ist doch Fasching ! Da amüsiert sich jeder , rote et mag und wie er

Und Christ ! amüsierte sich, strahlend und lachend gab sie sich
dem Feste hin Als sie aber merkte , daß der Augenblick gekommen
war roo sie im Rausch der überschäumenden Freude vielleicht eine

Dummheit gemacht hätte , da löste sie sich graziös und gewandt
aus der Umarmung ihres bulgaritchen Tänzer » . Sie verschwand
wie ein Bunter Falter , bet , trotzdem et ins Licht geflogen wat ,
die Schönheit feiner Flügel sorgsam hütete .

Miß MaBel hatte sich seht sorgfältig ungezogen unb zurecht¬

gemacht Nun war sie dabei , ihrem Gesicht mit der Puderquaste
die letzte Schönheit zu geben . Dann schaute sie in den -- » regel
und war zufrieden . . , , , , , , , _

Das grüne Tuchkleid lag festgewickelt um ihre gertenschlanle Ee -

stall und hob das porzellanene Weitz des feinen Gefaxte . ® ie gut
das Grün mit dem roten Haar harmonierte ! Ja , Miß Mabel

Wo ist Chris « ? " Albert faßte die Schwester fest bei der Hand .

„Au du tust mir ja weh ! Ich will dir einmal etwas sagen .

Ich habe heute anderes zu tun , als auf Christ aufzupaffem

Übrigens ist sie ja selber alt genug , um aus sich »uachten . Und

wenn du sie wiederhaben willst , dann such
' sie brr gefälligst selber ,

geliebtes Brüberlein Adio ? '
. ~ Mi . 6

Ärgerlich ging Albert Sommer zurück tn bte Loge « -. blieb

ihm nichts anberes übrig , als von hier aus bie tanzenden Paare

zu beobachten . Er mutzte Chris « wiederhaben .

Chris « schwebte indessen am Arm ihres . ,
Walzer dahin . Der konnte tanzen und fuhren ! — - -

„ .
Freude , so dahinzugleiten , eingehüllt in die Walzermelodie und

in die leise werbenden Worte , die an tijr Ohr drangen .

„ Schön bist du , Chris « !"

„Woher weißt du , daß ich Christl heitze? „
„ Weiß ich . Hab

'
ich erraten ! Hab ich gefugt

Schmarrn ! Ich weiß genau , woher du meinen Namen kennst .

Sn » Weißt dil ? Nun , woher denn ? " ."
„Ach geh ! Verstell ' dich doch nicht so ! Du wohnst doch

6l1
gär

'
einen kleinen Augenblick stutzte der Bulgare . Dann zog

" H ' LkÄk 5
' ?"

. .
“

. $ 3 « » <. , <" » ° « > ' «
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— Wiesbadener Nachrichten

Erst kommen die Soldaten !
Ziviler Reiseverkehr zum Weihnachtssest mutz unterbleiben

Die Deutsche Reichsbahn weist daraus hin , dah zum dies¬
jährigen Weihnachtsfest der Wehrmachturlauberverkehr den Vvr -
rang vor allen zivilen Reisen hat . Cs ist nicht möglich , die Zahlder Reisezüge für den Festverkehr zu erhöhen . Die in den fahr -
vlanmahigen Zügen vorhandenen Plätze sind in erster Linie fürdie Wehrmachturlauber bestimmt , die einen Anspruch darauf haben ,das Weihnachtsfest tm Kreise ihrer Familie zu verbringen . Pri¬vate Beiuchsreisen , wie sie in früheren Jahren zu einer schönen
Gewohnheit geworden waren , müffen im Kriege unterbleiben .Sie können in kommenden Friedenszeiten nachgeholt weiden . Zur
Steuerung des Weihnachtsoerkehrs werden in geringer Zahl wie -
Ler Z u I a s s u n g s k a r t e n ausgegeben . Sie gewähren weder
einen Anspruch auf Beförderung noch auf einen Platz . Die Reichs - '
bahndirekt,onen geben bekannt , auf welchen Bahnhöfen und für
welche Tage und Züge Zulassungskarten gelöst werden müffen .Wer aber nicht aus zwingenden Gründen die Eisenbahn benutzen
mutz , bleibe , wie gesagt , zu Hause nach der Parole : E r st s i e g e n
dann reisen .

'

• Die Reichsbahn im Leistungskampf
Besprechungen über betriebliche und soziale Fragen

Die Reichsbahndirektion Mainz führt in engster Zusammen¬
arbeit mit der DAF . aufschlußreiche Dienstbesprechungen mit den
Betriebsführern , Betriebsobmännern , Vertrauensmännern und
Betriebsfrauenwalterinnen der einzelnen Reichsbahndienststellen
durch um im Hinblick auf die großen Eegenwartsaufgaben der
Deutschen Reichsbahn alle die damit in Zusammenhang stehenden
betrieblichen und sozialen Fragen

^
zu behandeln . So fanden dieser

Tage Besprechungen in Wiesbaden statt , die von dem Dezer¬
nenten der Reichsbahndirektion Mainz für den Arbeitseinsatz ,
Reichsbahnrat Ritsche , geleitet wurden und an denen der Eau -
berufsreferent der DAF ., Pg . Portemcier , teilnahm .

Aus Wiesbadener Betriebsgemeinschaften

Werkschaffen zu Weihyachten
In diesem Jahre haben sich, mehr noch als in den Vorjahren ,

aus allen Bcvölrerungsschichten fleißige Hände gefunden , um
unseren Soldatenkindern zu Weihnachten eine besondere Freude

I

Der Mann an der Maschine und der Kamerad vom Schreibtisch
basteln um die Wette

zu machen . Die HI . ist mit ihrem „ Wettrüsten " mit bestem Bei¬
spiel vorangegangen ; wir haben darüber bereits berichtet . In
verschiedenen Schaufenstern werden dann ferner zur Zeit Aus¬
stellungen durchgeführt , in denen schön gefertigte Spielsachen , aber

I

? O -
1 '

y

Ergebnisse ihrer sleibigen Arbeit : Holz -Eisenbahnen , Pferde und
Wagen , nur ein Ausschnitt aus der Vielzahl der gefertigten

« Spielsachen (2 Photos : Tagblatt )

auch nützliche Dinge , von Frauenhand geschaffen , dem Beschauer
beweisen , mit wieviel großer Liebe und Sorgfalt ans Werk ge¬
gangen wurde . Auch in vielen Betrieben haben sich Basteltruovs
zusammengefunden . Mit Säge und Hammer , mit Feile und Radel •
wurde hantiert und es war eine Freude zu sehen , wie eifrig auch
hier jung und alt bei der Arbeit waren . Sie hatten sicherlich bei
der Herstellung der Spielsachen ' ebenso sehr ihre Freude , wie die
Kinder , die alle die mit viel Liebe angefertigten Gegenstände
unter dem Weihnachtsbaum finden werden . Die Soldatenkinder
werden es dem Vater , der nicht auf Urlaub hei ihnen weilen kann
schreiben oder durch die Mutter schreiben laffen , wie sehr sie über
all das beglückt waren , was ihnen schaffende Menschen und Jugend
erarbeitet haben . Auch in diesen Vorweihnachtswochen hat sich der
Gedanke der Volksgemeinschaft wieder bestens bewährt und wir
müffen anerkennend feststellen , daß auch die Gemeinschaft im Be¬
triebe wieder sichtbarlich in Erscheinung trat . • p .

— Neuordnung im Berbaudswesen der Wohnungswirtschast .
Durch den dritten Erlaß des Führers über den deutschen Woh -
nunasbau vom 23 . Oktober 1942 sind u . a . alle Aufgaben der Zu¬
ständigkeiten auf dem Gebiet der Wohnungswirtschast und des
Kleingartenwesens auf den Reichswohnungskommiffar Dr . Ley
übergegangen . Hierzu gehört auch die Aufsicht über die privaten
Organisationen der Hausbesitzer und Mieter , Kleinsiedler und
Kleingärtner . Auf Grund , der ihm übertragenen Ermächtigungen ,
fuhrt Reichswohnungskommiffar Dr . Ley eine Reorganisation
dieser Verbände im Sinne einer Stärkung des Selbstverwaltungs -
aedankens durch . Zu diesem Zweck war es notwendig , das Ver¬
bandswesen unter eine einheitliche Leitung zu stellen . Zum Leiter
des Reichsbundes der Haus - und Grundbesitzer E . V . , des Bundes
deutscher Mietervereine E . V . und des Deutschen Siedlerbundes
E . V . hat Reichswohnungskommiffar Dr . Ley den Leiter des
Reichsheimstättenamtes der DAF ., Dr . Steinhäuser , be¬
rufen .

— An Weihnachten nur ein fleischloser Tag . Vom 24 . Dezem¬
ber 1942 bis 2 . Januar 1943 gilt als fleischloser Tag lediglich der
29 . Dezember , sodatz in den Gaststätten und Beherbergungsbetrieben
auch am 25 . Dezember 1942 und am 1. Januar 1943 fleischhaltige
Gerichte gegen Abgabe von Fleischmarken verabfolgt werden
dürfen .

— Aus dem RS . -Reichskriegerbund . Die Kriegerkame¬
radschaft 1896 hielt ihren letzten Monatsavvell mb . In
ehrenden Worten gedachte Ehrenkameradschaftsführer Becker
dreier verstorbener Kameraden und der Gefallenen . Kamerad
Carl fand für seinen intereffanten Vortrag lebhaften Beifall .
Auch im neuen Jahre werden sich die alten Soldaten für den
Führer und Erobdeutschland einsetzen . — Auf dem letzten Appell
der Kameradschaft ehemal . Gardisten konnte 8er
Ehrenvorsitzende E r k e l den Kreiskriegerführer Becker begrüßen ,
der auch hier die Aufgaben der alten Soldaten umriß . Ein von
den Frauen der Kameradschaft gestiftetes Tischbanner wurde durch
den Kreiskriegerführer dep Kameradschaft übergeben . Provaganda -
wart Weber berichtete über die allgemeine Lage . Nach beiden
Appellen blieben die Kameraden noch einige Zeit gesellig zu¬
sammen .

— Wissenswertes aus dem Alltag . Hausgehilfinnen , die min¬
destens vier Jahre als einzige ständige Hilfe ganztägig in kinder¬
reichen Haushaltungen tätig gewesen sind , erhalten auf Antrag
eine Ausstattungsbeihilfe die je nach der Länge der Dienstzeit 600
bis 1500 RM beträgt . Berücksichtigt wird die Zeit ab 1. Januar
1939 . Die Beträge werden bei Verheiratung oder mit Vollendung
des 30 . Lebenszahres gezahlt werden . Für den Antrag ist ein
beim Arbeitsamt erhältlicher Vordruck zu verwenden . — Die
Frauen des Gaues Hessen -Nassau haben rund 600 Paar Pan¬
toffeln , .ferner 50 Waschlappen und 65 weiße Dreieckstücher für
Lazarette des Ostens zum Versand gebracht . Auch die Lazarette
in unserem Gau sind laufend mit Pantoffeln , die aus altem
Material in den Nähstuben entstehen versorgt worden .

— Frostschäden können unliebsame Folgen nach sich ziehen . Es
ist daher Pflicht jedes Volksgenossen , vorbeugende Schutzmaß¬
nahmen zu veranlassen . Wasserleitungen frieren stets ein , wenn
Fenster oder Türen undicht sind . Auch in Waschküchen und oberen
Räumen schließe man stets die Fenster bei Frostgefahr . Beim Be¬
seitigen von Frostschäden ist folgendes zu beachten : 1 . Kein offenes
Feuer zum Auftauen benutzen , 2 . Auftauen mit in heißes Wasser
getauchten Tüchern ist am sichersten , 3 . Nur der Fachmann darf
die Lötlampe verwenden und Schäden an Rohrleitungen beseiti¬
gen , 4 . Beim Auftauen ist größte Vorsicht zu beachten , um Brände
zu vermeiden .

— 8 . Deutsche Reichslotterie : Die Ziehung 3 . Klaffe findet
planmäßig am 11 . und 12 . Dezember statt .

— Das „ W . T . " Aatuliert . Herr Hermann Zweien ^
Nettelbeckstraße 18 , ist am Donnerstag 50 Jahre in den Diensten
der Firma Kohlenverkauf Ludwig Jung GmbH . — Die Eheleute
Dienstmann E . Hartmann und Frau Christina , geb . Lang ,
Walluser Straße 10 , feiern am Donnerstag das Fest der goldenen
Hochzeit . — Am Donnerstag begeht die Pianistin Frau Adele
Hoffmann Ww ., Marktstraße 22 , ihren 70 . Geburtstag .

Ein Sonnenstrahl aus dem Kinderland
Das nachfolgende nette , warmherzige Gedicht schickte

uns die „ Tante " eines Kindc gattens in Wiesbaden -
Biebrich . Es kamen , wie sie uns schreibt , aus die Ab¬
sendung von kleinen Feldvostväckchen mit selbstgebastelten
Weihnachtsgaben an im Felde stehende Soldatenväter hin
zahlreiche Dankschreiben , unter anderem auch das lsier
abgedruckte Gedicht . Ein Zeichen dafür , welche Freude
unseren Soldaten mit diesen Gaben der Kleinsten bereitet
wurde .

Die Feldpost brachte heute mir ,
ein Päckchen in mein Feldauartier .
Ich dreht es hin und dreht es her ,
was wohl darin verborgen wär .
Da müde bald ich war das Raten ,
löste ich eifrig auf den Faden .
Ach , steh , was kam gepurzelt an ?
Ein kleiner Walnubweihnachtsmann .
Er steht jetzt - vor mir auf dem Tisch ,
ich glaube gar , er mustert mich .
Vergnügt die Kohlenäuglein blinken ,
als wollten lustig sie mir winken .

Durch Raum und Zeit und alle Schranken ,
gleiten mit ihm nun die Gedanken
zur fernen Heimat schnell zurück ,
ein Bild entsteht dabei dem Blick .
Von Kleinen , die da emsig schaffen ,
Papier und Leim zufammenrasfen ,
wie sich di « Fingerchen bemühn ,

, mit Stift und Pinsel Striche ziehn .

Und erst die Freude , wenn nun dann
entsteht der kleine Weihnachtsmann .
Wie rosig leuchtet das Gesicht ,
wird er verpackt , der Weihnachtswicht .

Doch nicht den Wichtel nur sandtet ihr ,
es kam auch ein Sonnenstrahl zu mir .
Ein Sonnenstrahl aus dem Kinderland
den Weg bis zu - meinem Herzen fand .

Und ist der Kampf auch hart und schwer ,
wanken und weichen wir nimmermehr ,
weil taufend Kinderaugen schaun
zu uns in gläubigem Vertraun . llssz . Josef Feldpausch

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Anstelle von zwei Wochen
Gefängnis verurteilte der Einzelrichter zwei Angeklagte , die mit
einem Flobert angelroffen wurden , um Wild nachzustellen , zu
einer Geldstrafe von je 70 RM . — Ein junger Bursche , der vor
einiger Zeit vom Jugendrichter verurteilt wurde , versprach Besse¬
rung . Man glaubte ihm und reihte ihn sofort dem Arbeitsprozeß
wieder ein . Es blieb bei dem Burschen jedoch nur bei dem Vor¬
satz . Nach kurzer Zeit bereits nahm er ein Fahrrad an sich und
stahl an seiner Arbeitsstätte in mehreren Fällen Geldbeträge .
Der Jugendrichter verurteilte ihn zu einer Gefängnisstrafe von
vier Monaten ynd einer Woche Haft . Erziehungsmaßnahmen
wurden angeordnet . — Ein junges Mädchen , das für seinen Auf¬
traggeber aus dem Schließfach Briefe abholte , behielt falsch ein «
geworfene Briefe bei sich, um sie zu lesen . Als man eines Tages
in ihrem Schreibtisch nachsah , sand man die zurückbehaltenen
Briefe . Der Jugendrichter verurteilte sie zu zwei Wochenend¬
karzern , außerdem wurde ihr eine gerichtliche Verwarnung zuteil .

— Unfälle . In einem Haufe am Michelsberg rutschte ein Kind
aus und erlitt einen Unterfchenkelbruch . — In einem Haufe der
Moritzstraße stürzte eine Frau vom Stuhl , auf den sie gestiegen
war , um etwas vorn Schrank zu nehmen , und ttug einen Fub -
knöchelbruch davon .

Lautsprecher auf

Der Rundfunk am Donnerstag bringt an bemerkens¬
werten Sendungen im Reichsprogramni : 13 .25 Uhr : Hans
Pfitzner im deutsch -italienischen Austauschkonzert mit Elisabeth
Schwarzkopf und dem Komponisten . 16 Uhr : Operettenmusik älterer
und neuerer Zeit . 17 .15 Uhr : Tänzerische Musik der Gegenwart .
19 .20 Uhr : Frontberichte . 19 .45 Uhr : Zum 50 . Todestag Werner
von Siemens . 20 .15 Uhr : Konzertante Sinfonie von Mozart .
21 Uhr : Szenen aus „ Rheingold

" und „Walküre " 3m Deutsch¬
landsender : 17 .15 Uhr : Alt -Rhapsodie von Brahms . Reger ?
Serenade , u . a . Konzertmusik . 20 .15 Uhr : Bekannte Tanz - und
Unterhaltungsmusik . 21 - Uhr : Zeitgenössische Tanzmusik mit
Charakterstücken .

*

Von Arno Hassenpslng kommen in der Reichssendung
am heutigen Mittwoch um 21 Uhr „Der gut gelaunte Liebes¬
kummer " Chansons zu Gehör .

„ Feldpo st - Rundfun k" . Mit einleit enben Worten von
Ministerialdirektor Hinkel wurde am Sonntag eine neue Sende¬
reihe eröffnet , die ' jeweils aus beliebten Sendungen der Woche
einige kostbare und wesentliche Minuten herausgreifen wird , um
sie , zu einer neuen Zolge zusammengestellt , unseren Soldaten an
der Front zu schicken . Sie sollen wissest , was uns erfreut , was
sich „ hier tut " und sollen auch sich damit erfreuen lassen . Daß dies
geschehen wird , davon überzeugte schon die erste bunte Sendung ,
deren Leitung auch in Zukunft bei Heinz G o e d e ck e liegt , dessen
geschickt -geschmackvolle Hand uns hinlänglich bekannt ist . Und so
startete dieser „ Gruß der Heimat an die Front " flott , beschwingt
und unterhaltsam . Feldpost -Rundfunk wird in Zukunft mit
Spannung erwartet sein .

„ Eine besinnliche Stunde im Dezembkr "
ge¬

staltete der Deutschland -Sender am Sonntagnachmittag unter dem
Gedanken „Es ist für uns eine Zeit angekommen , die bringt uns
große Freud

' "
. Mit Wort und Ton aus alter und neuer Zeit ,

war eine stimmungsvolle Linie gehalten , die das Volkstümliche
und Besinnliche herausstellte .

*

Professor Robert Heger von der Berliner Staatsoper brachte
in der Sendereihe „ Meisterdirigenten

" mit dem Großen Berliner
Rundfunkorchester seine „ Dramatische Ouvertüre "

zur Aufführung .
Sie ist als Porspiel zu einem Drgma , etwa von Shakespeare ,
gedacht . Die musikalischen Vorgänge sind leidenschaftlich gestaltet ,
in schweren , teils düsteren Farben gemalt und formen das Ganze
zu einem eindrucksvollen , wuchtigen Tongemälde . — Ferner wurde
Robert Schumann ' s 2 . Sinfonie gespielt , die von ihm selbst als
„ geharnischte "

bezeichnet , ein Gegensatz zur Romantik seiner ersten
ist , aber doch alle unverkennbaren Vorzeichen echter Schumann -
Musik trägt .

* I

.^Deutsche Jugend singt und spi eit "
. Unter seinem

Dirigenten Steffen brachte der Mozart -Chor der HI . Berlin
Über den Reichssender eine hübsche Vortragsfolge zu Gehör , die
vor allem unseren Soldaten gewidmet sein sollte . Frisch gesungene
und flott gespielte Weisen hatten es darum in erster Linie mit
der „ Liebe " zu tun und mit dem Marschieren , zwei Dinge , die
gerade dem Soldaten nicht unbekannt sind . In den verbindenden
Texten machte sich auch der Humor breit und gab dem Ganzen
Stimmnug und Frische . Die jungen Stimmen klangen rein , schön
und diszipliniert und werden unseren Feldgrauen Freude und Ent¬
spannung gebracht haben . A . PI .

Mittwoch Verdunkelung von 17 .15 — 7.56 Uhr

H2f <2sbaö <m - Bfobrfdfr
Übet die Abgeltung der Hauszinssteuer sprach in einer Ver¬

sammlung des Biebricher Haus - und Grundbesitzerver¬
eins nach einleitenden Worten des Vorsitzers Henriei der
Direktor des Rhein -Main -Verbandes , Ziegler . Er empfahl die
Abgeltung in bar vorzunehmen und führte aus , wie die Haus -
zinssteuer zustande gekommen ist . 6s war vorgeschlagen worden ,Pe in die Grundsteuer einzubauen , was aber auf Schwierigkeiten
jtieB, oa die Steuer in den einzelnen Ländern auf verschiedenen
Grundlagen aufgebaut ist . Die Hausbesitzer sind über den Wegfallder Steuer , für die keine Ersatzsteuer eingeführt wird , erfreut . Der
Redner wies noch darauf hin , daß Anträge über Ermäßigung des
Abgeltungsbetrages bis 10 . Dezember einzureichen find . In Fällen®et bisher gestundeten Hauszinssteuer soll eine Mietbeihilfe fürbat Mieter gezahlt werden , so daß für den Hausbesitzer kein Nach -
itu entsteht .

Der Obst - und Earienbauverein hielt im „ Schützenhof " eine
Versammlung ab , in der Vereinsleiter Adalbert Diez über den
Obst - und Gemüseanbau in Hinsicht auf die Ernährung des Volkes
sprach . Er führte dazu aus , daß durch den letzten strengen Winter
der Gemüseanbau start gelitten hat , so daß im Frühjahr Mangel
auftiat , der erst behoben wurde , als das Freilandgemüse auf den
aJiant kam . Vor allem sollen tue Kleingärtner soviel Gemüse an -
baue » daß sie ihren eigenen Bedarf decken können . Durch eine
neue Verordnung werde der Gemüseanbau für das kommende Jahrerweitert werden, - wodurch der Bedarf voll und ganz gesichertwird wenn wir einen normalen Winter bekommen . An Obst war
der Ertrag mit Ausnahme der Äpfel günstig . Der deutsche Obst -
und Gartenbau muffe die Volksernährung sicherstellen ; die Zu -
suh .ren aus den besetzten Gebieten dürfen nur als Zusatz gelten .
Anschließend sprach Chemotechniker Es er über das für den Gar¬
tenbau wichtige Thema : „ Kalk im Kreislauf der Natur "

. Er legteKalk nicht als Düngemittel , aber als Hilfsmittel für die
Aufschließung des Humus dient .-

Musik - und Vortragsabende
Back -Feier . Dem Wesen und Sdiaffen des » roßen Job .Seb . Back , war eine ttimmungsreicke mustkalikcke Feierstunde » e-

ber? Standort Wiesbaden der HI . in » en Räumender Madel -Kulturstellcnleiterm des Banns . Elikabetb Eüntzel .am Dienstagabend abgehalten wurde . Die Ausübenden » eftalteien
® ortra » e zu einem nachhaltigen Erlebnis , das in der kcklickten .künstlerischen Form der Darbietung ergriff und zur Besinnung und

Erkenntnis . gurrtet dan Backmusik Gottesdienst sei . Elisabetb
Guntzel meisterte das Cembalo : in einer chromatischen Fantaüe
und Fuge ließ sie in mitreißendem Strom alle Innigkeit und
Feierlichkeit Backicker Mußt auileuckten . Mit Franz D a n Ne¬
ve rg zusammen spielte üe zwei Sonaten lrr -moll und 0 - duri für
Cembalo und £ lote . irrans Danneberg , dellen vortrefilicke Be -
berrsckung der Flöte binkanglick bekannt ist . wußte seinen Part
mit Stilstckerbeit zu formen , io daß ein klangschönes , beseeltes
Musizieren den Raum erfüllte . Jbnen gesellte llck Karla Moritz ,die mit einem dunkel -warmen und vollen Alt und in gepflegter
Gemngskultur eine Arie und . vom Cembalo begleitet vier Lieder
sang , die den Adel und die herbe Größe dieser Meistermusik offen¬
barten . Heinz Laube vom Deutschen Tbeaier las der Stunde
barmonnck verbundene Dicktun « . Er wußte mit der Erzählung
eines ickmerzlicken Kindererlebniffes des Neunjährigen wie mit
bet erflreircnben Skizze aus Bachs letzten Lebenslagen durck
schlickten cinbrudsitarlen Vortra » zu packen und fellelte . im nack -
gestaltenden ^ Ausdruck eines empfindsam und glühend »eübricbcneii
Aufriffes ..Die Berufung Job . Seb . Backs " von Karl Böttger .

Adele Plüichke

Verzichte Du d

auf die Weihnachtsreise !

Jeden Platz für Fronturlauber !
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Mus Gau und Provinz

Onkel
Horst

weiß .Waschtisch
P. Schäfer . Wiesb .-

Küfer -Schierstein
Straße 2.

Danksagung . Statt Karten .
Für die überaus herzliche Anteilnahme
upd allen denen , die es durch Wort
und Schrift bekundeten , sowie für die
freundlichen Kranz - und Blumenspen -

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger An¬
teilnahme bei dem Heimgang unserer
lieben Entschlafenen sagen wir allen
lieben Bekannten *recht herzlichen Dank .

Frau Anna Brech und Angehörige
Wiesbaden , Adelheidstraße 21.

Gatt dem Allmächtigen hat es . gefallen ,
nach kurzem schwerem Leiden unser
innigst geliebtes Söhnchen , Bruder und

Heinrich George als Andreas Schlüter
(Foto : Terra/Lindner . )

Schlittschuhe , Gr . 29,
neu , geg . ebens . Gr .
27-28 z. t . Noten¬
ständer , gut erhalt ,
gesucht . Herbert ,
Moritzstr . 7, Vor¬
derhaus . 4 1.

im Alter von 4 Jahren in die Ewig¬
keit zu ’ rufen

In tiefer Trauer : Die Eltern Ferdi¬
nand Giebel u . Frau , Anton Mayer ,
Inna Frohn , geb . Giebel , die Ge¬
schwister Willi , Heinz und Giesela
Giebel

Wiesbaden , den 7. Dezember 1942,
GBabenstr . 2
Die Beerdigung findet am Donnerstag ,
10. Dez . , nachm . 3 Uhr auf dem Süd¬
friedhof statt

Wilhelm WintermeYer , Farn . Bruno
Ulmerich , Familie Paul Lautz nebst
allen Angehörigen

W.-Rambach , den 7. Dez . 1942.
Kehrstraße 26

Danksagung . Statt Karten .
Für die vielen Beweise herzlicher An¬
teilnahme durch Blumen , Wort und
Schrift beim Scheiden unseres lieben
Entschlafenen sagen wir auf diesem
Wege unseren tiefempfundenen Dank .

Frau Marg . Haß Wwe . geb . Krekel ,
Reinhold Betzelt u . Frau , geb . Haß ,
Heinrich Neurath u . Frau , geb . Haß

Wiesbaden , den 7. Dezember 1942.
Jägerstraße 18

Am 7. Dezember entschlief sanft unsere
liebe Tante , Frau

Anna Reuther

im Alter von 70 Jahren .
Im Namen der Familie Reuther :
Walter Reuther , Hptm . z . V. a . D .

Die Einäscherung findet in aller Stille
statt und die Beisetzung in der Fa¬
miliengruft fh Hennef .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme , Blumen - u . Kranzspenden an¬
läßlich des Heimgangs unseres lieben
unvergeßlichen Mütterchens , Frau
Emilie Krupp , sagen wir unseren auf¬
richtigen Dank .

In tiefem Schmerz : Geschwister
Krupp und alle Verwandten

Wiesbaden , den 7. Dezember 1942.
Kastellstraße 1

Adolf Schwein , Familie

sem Wege
Dank .

'-amilie

Nr . 289 Seife 8

den beim Heimgang unserer lieben ,
unvergeßlichen Mutter , Frau Rosa Bach ,
geb . Altenheimer , sagen wir auf die -

unseren allerherzlich sten

1 = Nieritein . g . Dez . 99 Iabre alt wird am Mittwock Rier »

lteins älteste Einwobnerin . Frau Maria Beck .
= Saarbrücken . 9 . Dez . Von der Strafkammer wurde gegen

die aus Lauterbach stammenden Joses Haderer und Kranz
6 di o v r eine Zucktbaussirare von zwei Jabren wesen
Wilderns ausgesprochen . Sie hatten in den Waldungen um
Äuteibach eine große . Menge Drabtlcklingen gelegt und mebrere
Tiere , sogar einen Stndi gelangen . Was Ne nickt selbst ver¬
werten tonnten , lebten sie bei Gastwirten , n « Vittel ab .

vor . Der deutschen Stand überreichte er den » om »wnter ncnij

teten Ehrenpreis , aunerdem konnten no * iedis oeutime -£
g

“ Ii(£ t5s
den Ehrengaben tui die . besten LeMngen in id

LosVom
klassen bedacht werden . Bei VunktgleiMLit entickied d s ^

os . «yorn

Fliegengewicht amwarts wurden Obernka ^ er l ^ . .
fg .

1
) .

Strangfcld lD .i . Nürnberg / D l . Serckenback lD . l . « anagna io . i

Pevver lD . l und ten » oft lD .l ausgezeichnet .

Wirtschaftsteif

Maskierte englische Soldaten al » Räuber

9 Dez . Im Vorort Lbapeltown von Leeds verübte »

» ach einem Bericht der „Daily Mail " sechs maskierte Männer ,
offenbar Soldaten , von denen etnet sogar in Uniform auftrat ,

gegen 22 Uhr einen Raubüberfall aus ein I u w eite rgeschäft .

Sie machten große Beute . Der Vorgang bestätigt eine mehr ,

fach von Scotland Yard ausgesprochene Vermutung , daß sich an

der wachsenden Zahl der Einbrüche ifi England besonders gut be -

» öffnete und im Waffengebrauch geschulte Manner vermutlich

Deserteure , beteiligten . Raubüberfälle von Soldaten sind in Eng -

Jani ) schon zu einer so häufigen Erscheinung geworden , datz die

Volizisten sich weigern , die Verfolgung aufzunehmen , weil d,e

Verbrecher viel besser bewaffnet sind als sie selbst .
_________________

Hockzeiisfeier der Tochter beim Ricktiesi mit feinen Handwerkern .
(Eine Leistung , großangelegt und aus einem Gun die nackdruck -
lick in der Erinnerung haften bleibt . Tretflick ift auck die übrige
Besesiung in diesem Werk das aufs neue den hoben Stand der
deutschen Filmvroduktion mitten im Kriege erleben laut . Theodor
Loos gibt den König Friedrich V in seinem künstlerischen Wollen
seinem regsamen und beweglichen (Seift aber auch selbftgeialligen
Stolz lehr scharf erfasit . Dorothea W i e ck ift die anmutige Königin
Als Schlüters Frau zeigt Mila K ov v in der ersten groben Film¬
rolle der sonst auf der Svteckbükme tätigen Künstlerin stärkste
Verinnerlichung Herbert Hübner ift ein gewandter und launen¬
hafter Minister Fiirbringer als geschmeidiger Sofhaumetftet
der ewige Gegenspieler Scklüters . Olga Tlckeckowa verkörpert
eine lockende Abenteuerin mit dem ihr eigenen .fraulicken Charme .
Bis in kleinste Episodenrollen mit beiten Kräften beicht rundet

- der Film fick zu einem Eeiamtkunstwerk von Eindringlichkeit und
hoher Vollendung .- Seinrick Leis

--- §
-- Frankfurt a . M . . 9 . De ». In Bockenheim wollte eine ältere

Stau die Strane überschreiten , achtete aber nickt auf ote fleraie
vorüberfahrende Stranenbahm Sie wurde ein Stuck g e -
fdileift und erlitt dabei einen Sckadelbruck dem fte na *
kurzer Zeit erlag . k . , , ,

= Hanau . 9 . De ». Ein mit auslandiicken Arbei¬
terinnen besetzter . nach Pirmasens bestimmter Transvortzug
hatte keine Einfahrt in den hiesigen » auvtbahnhcn und hielt aut
freier Strecke . Den kürzen Aufenthalt benutiten . einige 3uqimanen .
um ausiuiteinen . Als der Zug wieder aniuhr . sprangen die lcickt -
sinnigen Frauen sckleunigft aufs Trittbrett . Dabei Rhti eine Stau
aus und geriet unter den bereits wieder in Fahrt befindlichen
Z u g . Mit dem Verlust des linken Unterschenkels muhte die Ver¬
unglückte . deren sofortiges . Verbringen tn em hiesiges Krankenhaus
erfolgte , ihr grobfahrlällises Sandeln bitter bezahlen .

Sport und Spiel

Spiegel der Wirtschaft . Mit einem Stammkapital von

530 000 KM . .. wurde in Leipzig die Deut icke Pc l » tn du¬

ft r i e l l e Förderungsaesellsckait nt b . v . ats rae »

meinfckaitsunternehmen gegründet , das die Hebung der deuticken

Pelzindufti ?e durch Fördenln « von organisatoriscken . winschaf .

stellt ftdi die Anlage der Bank in Wechseln und Schecks . Lombyrds
und We

'
rtpap erbn

^
auf 25 74t Mill RM Der Umlauf an Keichs

l' ° " Winrr Barle vom 9 . Dezember Di - Märkte lagen bet

kleinen Umsätzen nicht einheitlich . Die . Wertsi ^ ankiingen waren

zumeist unbedeutend . Nack , wie vor erb ^ t der Vttkehr durch »ahl

reiche Strichnotierungen sein Eevrase . '.Uieiallneieuimatt oeieniHien

Rt6 Nankfüder « örle vom 9 . Dezember . Aktien lasen meift aut

am 1
'

Daimler um */ , Buderus um •/< % nach . Reicksaltbentz 1b » .

äh .
1 s

Neues aus aller
"
WeltEi » Srabkamvftag der Radfvartler in Wiesbaden

Das Sackamt Radsport , im . Kreis Wiesbaden hat für den
10 . Januar 1943 einen Eroskamvilag im Hallenradsport anseietn .
An diesem Tage werden sick die besten Hallenradsportlerinnen im
BaulineNschlößcken ein Stelldichein geben . . 2m Mittelvunn der
Kampfe wird das Radpolowiel stehen . Die deutschen Melkerinnen
Geschwister Kuckelberg lRV . .83 BonmRbeinl baLen bereits ihre
Zusage gegeben . Aber auch die Hohe Schule des Radsportes wird
beim Treffen der Meisterinnen nickt fehlen So . hat heteüs bie
beutfthe Meiiterin . Erna Weber (Darmftadtf . nn . Einer - Kunft -
fahren ihre Zusage gegeben und die deutschen Meisterinnen im
Zweier -Kunstfahren BraunPeters lFrankiurtl werden ebenfalls
ihre Kunst zur Schau bringen . In den Rahmenkamvfen wird die
HI . des Bannes 80 mit . Radballspielen aurroarten und werden
auch hier die beiten Mannschaften des Bannes 80 auf dem Parkett
erscheinen . __ ,

Die HI . - Schwimmer der Weit mark gewannen -in
Trier einen Vergleickskamvf mit 109 Punkten vor den ® e6ieten
Moselland (96 P .f . Selsen -Nassau (94 V .l und Koln -Aacken (62 V f .

Die Ablösung der Hauszinssteuer 1

Zur Zeit verkaufen . die Pfandbriefbanken einen Teil
ihnen freujeaebenen »weiten . Kontingents oon ^ •■SausMnsfteu ^
Pfandbriefen ^ wobei sie angenckts der unvermindert hoben .Nach¬
frage die Zuteilungen an ihre Kundschaft ziemlich stark repartieren
Mit einer Freigabe von 6 % ihres Umlaufs haben die . Banken
^ s , um Jahresende etwa 600 Mill RM neue Pfandbriefe ver¬
fügbar die sie bis dahin abietzen . können .. Einen Teil dapou
werden sie allerdings bis zur amtlichen Borleneimubrung »uruck -
hallen um dann nickt ohne Matertal »u . fein . Damit ^ nd etwa
drei Fünftel der aus Anlasi der SausWsftcuerablomng ootse «

[ebenen Pfandbriefausgabe bereits , »um Verlaut freigegeben . Die
privaten und öffentlichen Piandbrreibanken .. durften . iur etwa 1 .^
bis 1.3 Mrd . RM Abaeltungsdarlehen gewahren Emige hundert
Millionen davon werden , fte aber zur etarfunR ihrer vfanbbnef -
deckung aus eigenen Mitteln also aidit durch Ausgabe neuer
Pfandoriefe . finanzieren , io daß der Piandhrtetbetraa insgesamt
knavv 1 Mrd . RM erreichen durfte . Im Bereich der Versicherungs¬
gesellschaften rechnet man neuerdings mit einem Betrag von etwa
•nn Mjn RM Abgeltungsdarlehen , wahrend der Darlebnsbetrag .
den die Svarkassenorgani >ation an die ablösendeii vrioaten Haus¬
besitzer gewähren wird , sick nodi nicht aenauer abickqtzen Iaht . Si ?r
lauten die Berickte aus den einzelnen Reicksgebieten nadi wie
oor Ciehr untcrtoieblidi . In einigen Gegenden , io vor allem in
Württemberg werden die Hausbesitzer ubertDtesenb ihre Haus -

»insfteueifckuld in hat ablösen . In anderen Gegenden überwiegen
wieder eindeutig die Darlehensgesucke . und Kleies Vmthgltnis
»wifcken Barablösung und övvothekenamnahme ändert sick inner¬
halb des Svarkassenhereicks von Tas »u Tag auf Grund der em -

l am enden Berickte . Eine Schätzung aus Sparkassenkreisen , hat ben
Abgeltiingsblock in diesem Bereich vor einiger Zeit auf 2 Mrd .
RM geschaht . Der endgültige Betrag kann aber qudi um etntse
himhprt Millionen NM darunter oder darüber Irenen . Im all¬

gemeinen
'

werden die Industriefirmen und größeren Vermögens -

Dermal tu iwn und Lvvotbekenbanken . auck andere große Wirt -

fchaitsunternebmen ( Banken Hotels . Handelsbetriebe ) rare vaus
»tnsfteuctichulb bar ablösen . Wenn nack einem . rohen Überschlag ,
bet vor kurzem gemacht würbe angenommen wird daß etwa die

Hälft - der abzulösenden Sauszinsfteuerfckuld von über 8 Mrd .
RM in bar abgelöft würde io neigt man neuerdings eher dazu ,
den Anteil der Barablösung geringer als 50 % »u veranschlagen .
Gerade die letzten Wochen können aber noch Änderungen tn diesem

vorläufigen Bild bringen .

Mädchenstiefel , Gr .
35, gut erh . gegen
ebens . 38 z . tausch .
gesucht . Tel . 25433.

Kinderdreirad , gut
erhalten geg . Pup¬
pen - evtl . Puppen¬
sportwagen z. tau¬
schen gesucht . Da¬
selbst Laufgärtchen
zu verkaufen . 18.- .
Telefon 28387.

Schuhe , braun -beige ,
gut erhalten , mit
hohem Absatz Gr .
38 geg . Sportschuhe
38 % . mit flachem
Absatz zu tauschen .
Telefon 28387.

Tausche Mikroskop ,
sow . Füllhalter geg.
Damenrad m . g Be-
reifung . H 433 7V.

Gebe Vertiko , suche

Andreas Schlüter
Ein Terra -Film von hohem künstlerischem Wert im Thalia -Theater

Dieser neue Erosifilm der Terra , »u dem Helmut Brandis
und Herbes .M a t sch nach dem Roman ..Der Münzturm " von
Alfons v . Czibulka das Drehbuck schrieben , gestaltet das Ringen
und den Lebenskampf des genialen fchövferücken Künstlers . Sein
Schöpfertum ift eine Unbedingtheit , für die es keine Komvromisie
gibt , kein versonlickes Borteilfucken : allein die Rücksicht auf das
Werk entscheidet , und wenn es gelingen soll , musi es harmonisch
mit der gesamten Lebenshaltung des Sckaffenben »usammen -
ftimmen . Solche Erkenntnis spuckt am Schluß . nach dem Zusam¬
menbruch feiner letzten , allzu hock gespannten Pläne der Heid
selber aus . Andreas Scklüter . der berühmte altvreusiiscke Scklosi -
baumeiftei und Bildhauer . Unter dem orunkliebenden ersten König
in Preusien . dem eohn des (Stoßen Kurfürsten , übernahm Scklüter
die baulicke Neugenaltung Berlins , hier wirkte er während knavv
zwei Jahrzehnten feines fünfzigjährigen Lebens . Er schuf das
Scklotz Charlüttenburg . das Zeughaus ( mit den großartigen
Masken der sterbenden Krieger «. das Residenzschlon . sein edelstes
plastisches Hauptwerk ift die Reiterftalue des Großen Kurfürsten .

Der Film stellt Scklüter als einen deutschen Michelangelo in
einen Titanenkamvf um feinen lckövferiscken Willen , gegen
Neider und Sofsckranzen . gegen Unverstand und fremde Stil -
nianier . und feine unverbindlicke Schroffheit trägt dazu bei . diesen
Kampf nock besonders zu erkckweren . Ungeacktet aller Bedenken
Oer Fachleute gelingt ihm das für die damalige Zeit beispiellos
gewaltige Werk des Reiterdenkmals in einem Gusi . Mit größeren
Bauplänen des Sckloßviertels gebt lein höckfter Ehrgeiz in Er¬
füllung . aber der rasende Münzturm , den er nach dem Wunsch
des Ko' niss aufführen soll , scheitert an Unzulänglichkeit der tech¬
nischen Mittel , dem Baumeister wird die Sckuld an der Katastrophe
zugerecknet . Sehr fein ift hier im flehen des Künstlers gleichnis¬
haft eine Parallele gezogen . Er verläßt die Frau , die ihn wie
kein anderer Mensch versteht , folgt einer fremden Verlockung und
gibt damit gewissermaßen das feste Fundament feiner Sckövier -
trait preis . Er verliert fick ins Maßlose , will das llnmö ' glicke
erzwingen . So muß der Zusammenbruch kommen bodi aus Ver¬
zweiflung führt ibn die firau wieder ins Leben und zu geläuter¬
ter künstlerischer Erkenntnis zurück Sier gewinnt Schicksal dichte¬
rische Sumbolkraft und gräbt der fiilm nach tiefen Gehetmmften
- es Schöpfertums . Prachtvoll farbenbunt aber stellt er darum den
Rahmen der Zeit , eine Evocke von venckwenderiickem Glanz , die
»wischen schweren Kriegen trunken für Schönheit schwärmte . Der
Spielleiter Herbert »Maisch , der u . a . seinerzeit auch den be -
deuienden Schiller -Film schuf , sorgt rat vollendete Echtheit des
Kolorits und bewährt sein Können hervorragend in ben mit
großem Aufwanb gebrehten Masfemzenen . Da ift vor allem hilb -
mäßia von imoonierenber Wirkung , der Guß bet . Reit .erftatue
dann ber festliche Einzug bes neunekronten Königs in leine
Sauptftabt . bas pomphafte Hmlehen in Dresben . enblick bei
Turmbau unb bie mit errtaunltchet Realistik bargeftellte Ein -

■ fturzkataftrovhe . Jnbes nickt weniger meistert bte Reg,e die seelische
Problematik und erreicht mit dem Ringen bes Künstlers gegen
Schicksal unb Umwelt mäckitg vackenbe Höhepunkte .

Heinrick George verkörpert ben Andreas Scklüter mit
einer ursprünglichen Kraft bie rücksichtslos hartes Karnvfertum
und fanatilcke Besessenheit am Werk glecck . .überzeugend macht ,
ltngebeugt sieht er und unbekümmert um Beifall und Ehre , aber
in seinen Augen leuchtet der Glaube des Schaffens und vielleicht
audi etwas von titanenhaftem Übermut . Er laut ben genialen
Funken spüren unb ift bann wieder gutmutig zufrieden bei der

Danksagung .
Innigen Dank für die Liebe und Ver¬
ehrung , welche unserem teuren Ent¬
schlafenen . Herrn Konrektor 1. R .
Ph . Wittgen in so überreichem Maße
zuteil wurden .

In tiefer Trauer : E. Wittgen ,
geb . Kunz , und Kinder

W.-Eigenheim , Dezember 1942.
Forststr . 19

Gebe Gasbadeofen .
Neupr . 295.- , Kupf .
gegen Ofen u . Herd .
Zu erfr , TV. Nc

Bügeleisen , 220 V. ,
neu . z. t . geg. 110.
Von 2—3 Uhr .

Steingasse 34, H. P.
Suche Contax III ,
biete fabrikneue
Super - Ikonta II 6X6
mit eingeb . elektr .
Belichtungsmesser .
Evtl . Barausgleich .
L 415 TV.________

Staubsauger , prima ,
mit Zubehör , 220
Volt gegen gleich¬
wertigen , 110 Volt ,
z . t . ges . Klein ,
Klopstocfcstr . 29, 2.

Russenstiefel , fast
neu , mit Reißver¬
schluß . Gr . 38 zu
tauschen geg . gleiche
Gr . 37. evtl , auch
geg . andere Schuhe
Frau Asel , Taunus -
straße 75, 3.________

Knaben - Sdinürstiefel ,
Gr . 34, gut erhalt . ,

SA . -Fiibrertaaunk
w Bad Schwaiba » . 9 . Dez . Am Sonntag . 6 . De ». , hatte Ober -

fturmbanniührer W c i dm a nn die sunt Sturmbannber - ick 77/224
gehörenden Führer »u einer Fuhrertagung in Bad Sckwaiback zu¬
sammengezogen Nack den einleitenden Worten d ^s Stafs . wurde
die Wichtigkeit der befohlenen Winterarbe .it durckgesvrocken . Ins¬
besondere wurde die Einführung der Lehrgänge »ur Erlangung des ,
Kriens -Sanitätsscheines vorgenommen Diele Kurse werden von
den zuständigen Sanitatssuhrern in Verbindung mit den Sturm -
führern überwacht . In seinem Schlußwort , erinnerte Dbetituim -
bannführer Weidmann nochmals die KS .- ,ruhrer und -Männer an
ihre verantwortlicke Tätigkeit und vfhebten als Gliederung der
Partei im totalen Krieg .

Erosikeuer auf dem Lande
= Biedenkopf . 9 . Dez . In Niederdieten Wurde da - An -

wefen bes Abolf Linnehorn nackts von einem Großfeuer he >m -
aeiuckt Der vermutlich in ber Wagnerwerkitatt ausgebrockene
Branb zerstörte , begünstigt durck bie Witterunasverhaltnifke . die
Wertirätte S ck e u n e n unb Stallungen vollkommen , das
Wohnhaus »um größten Teil . Auck die Erntevorrate wurden
restlos vernichtet . Dank der angestrengten Bemühungen der Orts -

feuerwehr und benachbarten Wehren , war das Feuer nach einigen
Stunden auf keinen Herd beschrankt .

FAMILIENANZEiGEN

Werner und Ingrid haben am 7. Dez . ein
Brüderchen bekommen . Es soll Joachim
heißen . In herzlicher Freude : Frau Irene
Göller , geb . Jührs , z. Z. Städt . Kranken¬
haus , Privatklinik Prof . Dr . v . Oetingen ,
Fritz Göller , Obering . Wiesbaden , den
9. Dezember 1942. __ ____________

Marianne Y .
”

Die glückliche Geburt eines
Sonntagsmädels zeigen in dankbarer
Freude an : Liesel Eldags , geb . Watter -
lohn . z . Z. St . Josefshospital , Fritz Eldags ,
z. Z bei der Wehrmacht . Wiesbaden ,

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,
meine liebe gute Frau , unsere herzens¬
gute Mutter , Schwiegermutter , Oma ,
Schwester , Schwägerin und Tante , Frau

Maria Schneider
geb . Burchardt

nach kurzem schwerem Leiden im Alter
von . 72 Jahren zu sich zu nehmen .

In tiefer Trauer : Karl Schneider ,
Josef Schneider und Fran , Anny
geb . Willemann , August Schneider
und Frau , Emilie geb . Schnell , und
alle Angehörigen

W.-Dotzheim , den 7. Dezember 1942.
Obergasse 70
Beerdigung : Freitag , 11. Dez . , nachm .
2.30 Uhr auf dem Waldfriedhof zu
Wiesb

'-Dotzheim .

Tausche 2 Bettbezüge
neuwertig geg. gut¬
erhalt . ' Stadttasche .
(Leder ) . S 433 TV.

Biete elektr . Staub¬
sauger (Lux ) und
mod . Ständerlampe .
Suche guterh . Radio
Von 12 bis 3 Uhr .
Oranienstr . 40 , I ,

Kodier , elektr . 220
Volt , elektr . Waf¬
feleisen , 110- 120 V. ,
Fleischwolf , Tee¬
wagen , gut . Hand¬
koffer ges . Gebe
gr . sch. Puppe , P.-
Sportw . ,P.- Bett .Kd .-
PuII . , Kd.- Schuhe ,
a . g. e . _ Tel . 26289.

Nähmaschine u .Eisen -
bahn m . Zub . (Uhr¬
werk ) geg . Hrn - o .
Knaben - Fahrrad zu
tauschen . Platter
Straße 30 , 1.

Kasperltheater , groß ,
mit Tiguren und
Kulissen zu tausch ,
gegen Skianzug evt .
nur Hose f . ISjähr .
Mädchen , all . g. e .
G 440 TV.

Konzertzither , neu ;
zu tauschen gegen
Wollkleid od . Stoff -
käeid beides gut
erh . Anfr . 3-6 U.

nachm . Tel . 29020. Tausche neuwertige
sdiw . Damensport¬
stiefel , Gr . 38 %
gegen schw . Schuhe
m. hoh . Abs . oder
eleg .Korkschuhe , 38
b. g. erh . L 436 TV

Gasherd mit Bade¬
ofen ges . od . elekt .
HO V., neuwertig .
Biete H.- R.- Stiefel
und Schuhe , 42-43,
gut erh . ’u .Wertaus -
gleich . S 427 TV. Dienstmantel , blau ,

gefütt . , neuw . geg .
gleichw . dkl . Hrn .-
Anzug z. tauschen ,
Gr . 50. S 438 TV .

Schnürstiefel , braun ,
sehr gutes Leder ,
neuwertig , Gr . 37
gegen gleichwertige
Russen - oder Reit¬
stiefel , Größe 37
zu tauschen gesucht .
Mittwochabend von
7 bis 8 Uhr . S 434
lagbl -Verlas .

Gebe neuwert . br .
Herrenwanderschuhe
43-44 gegen eben¬
solchen Koffergram¬
mophon oder Zube¬
hör z . Eisenbahn 00
(Aufzahlung ) . Ang .
F 438 TV.

Russische Karussell ,
elektr . Lampen für
Eisenbahn gegen
Puppenwagen mit
Puppen zu tausch .
Adr . TV. Ky

Schaftstiefel , gut er¬
halten , Herrengr . 44
gegen gute Damen¬
schaftstiefel , Ski -
od . Bergstiefel , Gr .
39-40 zu tauschen
ges . Auch g.e. derbe
Mädchenschuhe , Gr .
38 Jungmädchen -
fahrrad (10- 12 J .) ,
Primuskocher oder
guterhalt . Teppich
erw . Gegebenenf .
Wertausgleich Ge¬
naue Beschreibung
erbeten unter D 438
Tagbl . Verlag .

Tausche nenw . dun -
kelgr .Sdmeiderkost .
Gr . 42 oder guter¬
halt . Teppich gegen
gleichw . D .-Schaft¬
od . Reitstiefel , Gr .
40. T 428 TV.

Warmwasserbereiter
(Wand - Gas ) neuw .
oder dito Bade¬
wanne . Tausche geg.
guterhaltenen Alles¬
brenner . Kachel oder
Emaille . Adams ,
Kaiser -Friedrich -
Ring 20, 1.

Tausche großen Bau¬
kasten gegen son¬
stige Kinderspiel¬
sachen (Puppe .Bälle
Bücher ) . W 428 TVTausche g. erh . Hrn -

Lodenmantel , Gr . 44
b . 46 gegen eben -
solch . Herrenanzug ,
schwarze , guterhalt .
H.-Halbschuhe . 39,
gegen ebens . breite ,
Gr . 40 . 18- 19 Uhr .
Adr . im TV. Ly

Küchenwaage , mod . ,
ges . Gebe Kochkiste
komplett m Töpfen
Tiefen 25186 .

Puppe , sehr schön ,
geg . Kind .- Dreirad
zu t . K 429 TV.

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise der herz¬
lichen Anteilnahme durch Schrift und
Wort , sowie für die überaus vielen
Kranz - und Blumenspenden beim Heim¬
gang unserer lieben Entschlafenen ,
Frau Magd Gasser , geb Boos sagen
wir allen denen , auch die ihr das
letzte Geleit gaben , unseren tief¬
empfundenen Dank .

Die trauernden Kinder und
Angehörigen

W.-Dotzheim Frauenstemer Str . 79

TAUSCHVERKEHR

I’iima Teppich , neuw . , persermuster , 2 %
mal 314 m gegen Damenpelzmantel oder
Wintermantel , Größe 44 , beide gleich¬
wertig zu tausdien . D 449 TV.

Perser -Brücke 175 :275 , ebensolchen Kelim ,
Übergardinen , a . gut erh . , tauscht gegen
Pelzmantel . Couchegamitur oder Sdilaf -
couche . T 413 TV

Wintermantel , fast
neu v . 12- 14$. Jung ,
gegen guterh . Stiefel
Gr .43 (Langschäfte )
zu tauschen gesucht .
D 434 TV.

2 P. Schuhe , apart ,
neuw . , mt hohem
und flachem Absatz ,
Gr . 37-38 u . 39-40
gegen ebensolche in
Gr . 38- 39 zu tausch ,
evtl , ein Paar auch
gegen Überschuhe .
Humboldtstr . 9, P.

Danksagung .
Auf diesem Wege sagen wir allen , die
ihre herzliche Anteilnahme beim Heim¬
gänge unserer lieben Schwester , Fräul .
Anna Hermes , durch Kranz - u . Blumen¬
spenden , Wort und Schrift , sowie
durch das letzte Geleit zum Ausdruck
brachten , unseren herzlichen Dank .

In tiefer Trauer : Die Geschwister
Wiesbaden , im Dezember 1942.
Taubenstraße 48

Wintermantel , fast
neu , für 12- lljähr .
Jungen gegen Hand¬
koffer , gut erhalt . ,
zu tauschen gesucht .
B 434 TV.

Sportschuhe , wein rot
neuw . , 37*/s , gegen
guterh . Schuhe , Gr .
36V8- 37. a . Ibst . m.
hoh . Abs . , zu tau¬
schen . Wagenbach ,
Bleichstr . 30 , H . P . r

Gebe sehr gut erh .
Knaben -Halbschuhe ,
Gr . 34 für ebens .
Gr . 36. Koppler ,
Taunusstr . 63 B. Marsdistief ei , gut

erhalten , Gr . 43,
gegen Pelzmuff z . t .
ges . Goethestr . 15,
Henkel .

Pass . Weihnachtsge¬
schenk ! Gemaltes
Sofakissen gegen
neuw . Dam .- Sdiuhe ,
Gr . 37 od . Knirps
z . t . Adr . TV. Mp

Bandonium gegen
guterhaltenen An¬
zug mittlerer Größe
zu tauschen . Schla -
geterstr . 177, links
der Kahle Mühle .

«JF , Danksagung .
WwS Für die zum Heldentod unseres

* Sohnes Hans Daelen , Gefr . in
einem Art .- Reg . (mot .) erwiesene Teil¬
nahme danken wir zugleich im Namen

„ der Familie herzlichst .
Felix Daelen und Frau Luisa ,
geb . Bormann

Wiesbaden , im Dezember 1942.
Hindenburgallee 6.

Radio gegen Woll -
Pullover u . sonstige
Kleidung , alles gut
erhalten , zu tausch .
W 435 TV.

Tausche modernen
Puppenwagen gegen
Fleischmaschine .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz -
iicher Teilnahme bei dem Helden¬

tod unseres zweiten Sohnes Hans
Scholl , Soldat , sagen wir auf diesem
Wege herzlichen Dank .

Familie Joh . Scholl
Rauenthal , im Dezember 1942

Tausche starken Ti¬
roler Rodelschlitten ,
2- Sitzer u . schöne ,
gute Schlittschuhe
geg guterh . Kokos -
Läuf ca .1.60 X0 .80.
Adr TV. Mt

Tausche neuw .Volks -
empfänger gegen
Proj .- Apparat oder
16 mm Schmalfilm -
proj . G 427 TV.

Puppenwagen oder
Puppenbett m . groß .
Puppe , gut erhalt . ,
gesucht . Gebe ein
Paar hübsche Bett¬
schuhe . gut erh . u .
Abendtasche in
Tausch . E 426 TV.

Tausche neuw . D .-
Pelzstoff -Mantel m .
Mütze (Hänger ) g.
guterhalt . Schreib¬
maschine u . even¬
tuelle Aufzahlung .
W 413 TV.

VERSICHERUNGEN

Glückliche Kinder , deren Eltern den Wert
einer Aussteuerversorgung für die Tochter ,
ody einer Berufsausbildungsversorgung
für den Sohn erkannt haben . Auch über
die Lebensversicherung zum Zwecke der
Sicherstellung der Familie u der eigenen
zusätzlichen Altersversorgung , über die
Teilhaberversicherung usw . beraten wir
Sie gern unverbindl . Berlinische Lebens¬
versicherungs - Akt .-Ges Alte Berlinische
von 1836. Versicherungsbestand über
900 Millionen RM. Generalagentur : G.
Fabian , Wiesbaden , Rauenthaler Str . 5,
Generalagentur : W. Rohling , Wiesbaden
Georg -August -Str . 7, Telefon 27219.

Herrenschuhe , 39/40 ,
neuw . , ges . Gebe
Haus - u . Bettwäsche
Kissen , Küchenge¬
schirr , gut erhalten .
D 424 TV.

Tausche nw . dunkel -
bl . eleg . Pumps Gr .
38, mit hohem Ab¬
satz gegen eben¬

solche Damenschaft¬
stiefel , Gr . 39 , mit
flachem Absatz .
Von 14— 16 Uhr .
Adr . TV __ Nd

Biete guterhalt . H .-
Halbsdwhe , Gr . 42
b. 43 . suche gut¬
erh . D .-Schuhe , 40,
schwarz . G 433 TV.

Tausche guterhalten .
Kinder -Dreirad geg .
Linoleum od . Stra -
gula -Läufer . 80 bis
100 cm hr . , 6 m
lang . Hennrich . W.-
Schierstein , Dotz -
heimer Str . 54, 1.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGENSTELLENANGEBOTE WOHNUNGSTAUSCH

Weiblich

VERLOREN ' GEFUNDEN

VARIETES

LICHTSPIELE

Männlich

Lcny Marenbach Auf unserer Bühne :

Roßhaar Möbel
TIERMARKT

STELLENGESUCHE

MIETGESUCHE
PACHTGESUCHE GESCHÄFTSANZEIGEN

Pupenwagen gesucht .
T 446 TV.

ROTES KREUZ

GASTSTÄTTEN

IMMOBILIEN 2

GELDVERKEHR

VERMIETUNGEN

Drucksdiritten
ebenso unsere sonstigen

Öffentliche Bausparkasse

August - Straße 3,
1. Stock links , Q .

gesucht .
Georg -

DRK - Bereitschaft (w) 3, Donnerstag , den
10. 12. 42 , Bereitschaftsdienst Taunus -
hotel , vollzähliges Erscheinen , 19 Uhr

Bürohilfskraft , auch Anfängerin , m. Kennt¬
nissen in Maschinenschreiben u. Steno -
graphie für halbe Tage ges . A 949 TV.

Eltville
Näheres

Deutsches Theater . Do . 10. 12. , 18.30
b . n^ 21, C 13 : Liebe in der Lerchengasse .

erwachsen 1
Merkblatt
sparen *' an .

Stundenhilfe , selbst . ,
Nähe Kaiserhof . ge¬
sucht . — Zeit nach
Vereinbarung . K 446
an Tagbl .-Veri

Union - Theater ■ Rheinstraße 47 .
„ Die Stunde der Versuchung “ mit Gust .
Fröhlich , Lida Baarova .

Raritäten verkaufen Sie
an das Briefmarkenfach -
Wenzel Frankfurt a M
Telefon 26765. Fachmann
auswärts kostenlos

Altgold , Silber und Brillanten kauft zu
eigener Verarbeitung Juwelier Lambert ,
Goldgasse 18 (Gen .-Nr . A 4- C 42/13750 .

Aelt . FrI . od . Frau
als Stütze zu ält .
leidend . Dame nach

Kl. Küchentisch und
2- 3 rundsitz . Zifli .-
Stühle , gut erhalt . ,
ges . Preisangebote
K 456 TV.

Römer - l/f htspiele . W . -Dotzheim .
„ Die vertauschte Braut “ .

Olympia - Lichtspiele . Bleichstr . 5 .
„ Der Vorhang fällt “ .

Buchhalter , perf . in
Durchschreibebuch¬
führung , d . auch d .
Verkauf überwach ,
kann , von Innen -
dekorat . - Geschäft
ges . Ang . m . Gch .-
Ang . H 439 TV.

THEATER • KURHAUS

Etagenhaus geg . bar
gesucht . M 425 TV.

Ufa - Palast . Wilhelmstraße Nr . 36 .
Täglich bis einschliößl . Freitag , 13 Uhr :
„ Lustige Märchen und Schelmenstreiche “ .

Kinderwagen , gut er¬
halt . ohne Matratze
gesucht . B 445 TV.

'einflaschen , Sekt - , Weinbrand - und Rot -
Weinflaschen kauft und holt ab E. Klein ,
Westendstraße 15, Telefon 25173 .

Zimmer , möbl . , mit oder ohne Verpflegung
und Familienanschluß für zwei junge
Monteure unseres Hauses ges . Schriftl .
Angebote mit Preis erb . an Autohaus
Wiesbaden GmbH ., Opelhaus .

Garten oder Land ,
20-30 Ruten groß ,
Stadtnahe z . pacht .
gesucht . E 445 TV.

Schreibmaschinen 1 RM Staubsauger 2 BM
täglich zu vermieten . Neugasse 5 , 1.

Apollo - Theater , Moritzstraße 6.
„ Straßenmusik “ mit Liesl Karlstadt . Karl
Valentin . Jugendliche nicht zugelassen
Wo . 15 17 15. 19.30, So auch ab 13.00

Berufserziehungswerk Da die Weihnachts¬
ferien in diesem Jahr schon Mitte De¬
zember beginnen , verlegen wir die An¬
fangstermine unserer Lehrgemeinschaften
und Aufbaukameradschaften bis Januar
1943. Für alle Lehrgemeinschaften werden
noch Anmeldungen entgegengenommen .

i5 § L DIE deutsche
vgf ARBEITSFRONT

Film • Palast , Schwalbacher Str .
wiederholt Sonntag , vorm . 11.00 Uhr
(Kassenöffnung 10.30 Uhr ) , die Vor -
führung des Ula - Films : „ Jungens “ .

Walhalla -Theater , Film u . Variete .
Erstaufführung : „ Ein Zug fährt ab “ mit

3 - Kronen - Llchtspiele Schierstein . -
Heißes Blut “ .

Tapezicrermeister v .
Innendekorations¬
geschäft gesucht .
Gefällige Angebote
mit Gehaltsangabe
K 439 TV.

Küchenherd u . Ofen
(mittelgr .) gesucht .
Straub , Moritz -
str 12, Gth . 2.

Tropfstein -Grotte im Hause der Scala täg¬
lich 19 Uhr Anni Fröhr mit ihrer Konzert -
u . Stimmungskapelle . Sonntag ab 16 Uhr .

Park - Bar , Wtlhe ' mstraße 1 Stock . Täglich
außer montags von 20 30 bis 2 Uhr
großer Barbetrieb mit dem Alleinunter -
halter Willy Barth

Tagesmädchen sofort
oder später (1. Jan .
1943) gesucht . Adr .
im Tagbl .-Vl. Nw

Pa rk - Lichtsplele Wiesb . -Biebrich .
Mittwoch und Donnerstag , nur zwei
Tage . Die lustige Wieder - Aufführung :
„ Eine Seefahrt die ist lustig “ . Jugend¬
liche haben Zutritt . Beginn : Wo . 19.30 ,
Mittwoch auch 15.00 Uhr .

Kurhaus . Donnerstag , 10. Dez . , 11.30,
Brunnen - Kolonnade : Konzert . 16 Uhr :
Konzert . Leit . : August König . 19.30 Uhr :
Konzert . Leitung : Albert Nodte .

Residenz -Theater , Telefon 27506 .
Donnerstag , 10. Dez . , 19.15—21.30 Uhr ,
Erstaufführung : Der große Heiterkeits¬
erfolg des Berliner Lessing -Theaters
„ Junger Wein in alten Schläuchen “ .
Volksstück in 3 Akten von Heinz Stegu -
weit . Als Gast : Lou Seitz vom Schiller¬
theater Berlin . Inszenierung : M. Müller .
Pr . 1.25—5.05, Ringkarten , Gutscheine
usw . keine Gültigkeit .

Verloren ! 1 Ring , in der Mitte mit zwei
kleinen Brillanten , am Freitag , 4. Dez . ,
nachmittags . Abzugeben gegen gute Be¬
lohnung bei Juwelier Loch , Wilhelm¬
straße oder im Fundbüro , Polizeipräsi¬
dium , Friedrichstraße . ____

umpen , Papier , Eisen , Flaschen u . Metalle
kauft Markte ff, Hellmundstraße 52.
Ruf 22626

Luna -Theater , Schwalbather Str .
C . Loch , L. Carstens , E. Waldow , E. v .
Winterstein : „ Für die Katz “ .

Park - Lichtspiele Wiesb .- Biebrich .
Donnerstag und Freitag , nachm . 3 Uhr ,
zwei große Märchen - Vorstellungen für
groß und klein , das herrliche Weihnachts -
märchen „ Hänsel und Gretel “ .

Luftgewehr o .Fiebert
ges . K 440 TV.

Suche Wohnung , 5
b . 6 Zimmer , Part ,
oder kleines Haus
mit etwas Garten .
Neuzeitlich . Fabrik
Schließmann , Mainz -
Kastel .

tur den Reg . Bez . Wiesbaden . Abt . der
Nassauischen Landesbank Wiesbaden ,
Rheinstraße 42/44 (Landesbank -Gebäude ) .

Wohnungstausch . Geboten : 7-Zim .-Wohn .
in Villa mit parkartigem Garten , Bad ,
Etagenheiz . in W.- Sonnenberg . Gesucht :
5—7-Zim .- Wohn . mit Ztr .-Heiz . , Garten -
benutz in Wiesbaden , Dresden , München
oder Stuttgart . Wohnungsnachweis M.
Küchle , Friedrichs » . 12. Fernruf 27708.

Angenehmes Kairo in
vornehmem ' Hause ,
Bad Lift , Heizung
u . Verpflegung zu
verm . K 447 TV.

kauft Holland , Se-
danstr . 5 .___________

Matratze , gut erh . ,
3 Teile , gesucht .
B 446 TV. j

Teewagen , dunkelbr .,
gut erhalten , ge¬
sucht . Frau E. Biez ,
Schamhorststr .24,2r .

Fordern Sic kostenlos unser
„ Bausparen hilft Steuern

Orchester Balocca mit Carmencita , außer¬
dem Schwestern Bali . Virtuose Elastik
und Springkunst . Anfangszeiten : Wo.
14.30, 16 50 , 19.30, So . ab 13.00 Uhr .
Jugendliche nicht zugelassen .________ _ _

Film - Palast , Schwalbacher Str .
spielt heute , Mittwoch , 15.00 , 17.15 und
19.30 Uhr den Tobisfilm „ Der Fall
Reiner “ mit Luise Ullrich . Die neueste
Wochenschau läuft vor dem Hauptfilm .
Jugend keinen Zutritt . .

Truhe , gut erh . , ges .
Preisang . u . Größe .
E 419 TV.

Fremdenheim i .Wies¬
baden von Fach¬
mann zu pacht , ges .
Preisang . u . Betten¬
zahl erb . G 391 TVKindersportw ., gut

erh . , u . Bekl .- Stücke
f . lj . Kind (Junge )
ges . A 256 TV.

und einzelne
jetzt günstig
geschärt Ernst
Hauptwache 1
Beratung auch

Astorla, _ Bleichstr . 30 . Tel . 25637 .
Nur bis einschließlich Donnerstag I
W . Birgel „ . reitet für Deutschland “ .
Für Jugendliche zugelassen . Die Wochen¬
schau läuft nach dem Hauptfilm ! An¬
fangszeiten : 15, 17J5 , 19.30 Uhr .

Zum Vergrößern m .
Kaninchengroßzucht
(Rasse ) stiller oder
tätiger Teilhaber m.
3—4000 RM gesucht .
K 422 TV.

Deckbetten u . Kopf¬
kissen u . g . Schlaf¬
decken , a . g. erh . ,
u . sch . Sektgläser
ges . I, 437 TV.

>. Zimmer , gut mbl .
(Doppeischlafz . und
Wonnz .) zu sofort
in guter Gegend v .
Dame zu mieten ge¬
sucht für längere
Zeit . M 437 TV.

Das Jahr nähert sich seinem Ende ! Aber
noch ist es Zeit für steuerbegünstigte
Bauspar - Einlagen . Prüfen Sie baldigst ,
welche Möglichkeiten Ihnen durch den
Abschluß eines Bausparvertrags mit uns

Nachrichten -Helferin der Luftwaffe können
tüchtige Mädels und Frauen mit guter
Allgemeinbildung , vom 17 bis zum
35. Lebensjahr werden . Nach Ausbildung
Einsatz im Reichsgebiet , den besetzten
Gebieten oder bei befreundet Nationen
Vergütung : Tarifordnung A. außerhalb
des Reiches außerdem freie Unterkunft
und Verpflegung und Barentschädigung
Einstellung von Angehörigen der Land
wirtschaft . Hausangestellt . . Pflegerinnen
nicht möglich Bewerbungen bei allen
Luftwaffen - Dienststellen , allen Arbeits¬
ämtern und beim Luftgau - Kommando
XII/XII1 Verwaltung . Wiesbaden , Tau¬
nusstr . 49/53 ,

Ein - oder Mehrfamilienvilla Nerotal , Bier -
stadteT Höhe , Hindenburgallee od . Stadt¬
rand sofort zu kauf . ges . Eleg . 5-Zim .-
Wohn in bester Lage , nahe Wilhelms » ,
oder 4—5 -Zim -Woh . am Kaiser -Friedr .-
Ring steht zur Verfügung . Angebote an
Wohnungsnachweis M. Küchle , Friedrich¬
straße 12 Fernruf 27708 .

Puppenwagen , mod .,
nur gut erhalten ,
gesucht . Angebote
erbitte an Restaur .
Rheingauer Hof ,
Hattenheim . Rhein¬
gau .________________

Poppe , groÄ , gesucht
L 445 TV.

laviere , Flügel , Harmoniums , Grammo¬
phone u Schallplatten , Geigen , Harmoni¬
kas u . sonst . Musikinstrumente , Jagd -
u Theatergläser , alle Kunst - u . Aufstell¬
sachen , Zinngeschirre . Porzellane , Gläser ,
Kristallsachen kauft ständig Klapper ,
Taunusstr 40 u . Moritzstr . 3 , Tel . 28459 .

Tischdecke , Sofakiss .
Heizkissen , alles
neuwertig , gesucht .
H 443 TV.

Scala , Groß -Variete , Telefon 25950
Täglich 19.15 Uhr . Jubiläumsprogramm :
" 8 Jahre Scala “ . Das Programm ist
vielseitig und bietet hohes artistisches
Können , Humor , akrobatische Kunst und
wahre Spitzenleistungen der Luftgym -
nastik . Vorverkauf 11—13 u . ab 16 Uhr .

Liegestuhl , gut erh . ,
ges . Kernenbach .
Jahns » . 24.

Versteigerung . Am Donnerstag , 10. Dezember , ab 9 Uhr werden
im Hause Herrngarienstraße 11, anschließend Herderstraße 2 »
und Freitag , *1. Dez . , Weißenburgstraße 6 , gebrauchte Möbel¬
stücke und sonstiger Hausrat öffentlich nach der Gebraucht¬
warenverordnung gegen Barzahlung versteigert . Wiesbaden ,
8. Dez . 1942. Finanzamt (Vollstreckungsstelle ) . '

Wohn - Schlafzimmer ,
groß , mod . möbl ,
(evtl . 2 kl . Zim .)
mit Zentralheizung ,
fließ , w. u . k . W. ,
von berufstät .Herrn
in leitender Stell ,
gesucht ; Einzug nach
Vereinbarung . Ang .
A 260 T.

Capitol - Theater am Kurhaus .
Nur wenige Tage „ Der Kleinstadtpoet “

° mit Paul Kemp . Jugendliche zugelassen .
Beginn : 15. 17.15, 19.30 Uhr .

tutzflügel , gut erhalten , von Privat aus
Privat ges . Angeb . m . Angabe d. Preises
und Fabrikats u . F 454 TV.

Hausangestellte für
Privathaushalt , zu¬
verlässig u . ehrlich ,
gesucht Nerotal 14.
Telefon 25877,

Alleinmädchen , fleiß .
u. sauber , oder un -
abhäng .Frau in Ein¬
familienhaushalt z .
Mithilfe im Garten
und Geflügelhaltung
sof . od . 1. 1. 43 ges
Näh . Aarstr . 68.

Thalia - Theater . Kirchgasse 72 .
Heute , Mittwoch , in Erstaufführung :
„ Andreas Schlüter “ mit Heb . George .
Jugendliche ab 14 Jahre zugelassen . Keine
telefon . Bestellungen . Vorverkauf für die
zweite und dritte Vorstellung nut von
15 bis 16 und von 17.30 Uhr ab Neue
Anfangszeiten : Wo . 14.30, 17 und 19.30.

Ufa - Palast , Wilhelmstraße Nr . 36 .
In Erstaufführung . „ Wir machen Musik “
mit Jlse Werner . Geschlossene Vor¬
stellung . keine telef Bestellungen Täg¬
lich 14.30, 17 und 19.30 Uhr . Kulturfilm
und neueste Wochenschau . Jugend hat
keinen Zutritt

1 od . 2- Fam . -Wohnh .
zu kaufen gesucht .
Geboten wird schöne
5-Zimmer -Wohnung
in guter Lage .
K 420 TV aufe gegen Kasse gebt Einzelmöbel aller

Art , kompl . Einrichtungen , ganze Nach¬
lässe . Schmidt Adelheidstraße 53. Ecke
Oranienstraße . Telefon 22739. z

Ite Geschäftsbücher and Akten , sowie
sämtliche Papierabfälle unter Garantie
der Vernichtung kauft ständig als Roh¬
stoffe für die Papierindustrie Heinrich
Gauer , Werderstraße , Ruf 24588

Chaiselongue aus
sauberem Haushalt
zu kaufen oder g.
weiß . Holz -Kinder¬
bett , 0 .75X 1,40 m ,
zu tauschen ge¬
sucht .Wertausgleich .
H 436 TV.

UNTERRICHT

Wer erteilt Step -
unterricht f . spat .
Bühnenlaufbahn .
G 449 TV.______ __

Stenographie -ÜRterr .
für junges Mädchen
gesuckt . W 436 TV.

Kaufe geg Kasse getr . Schuhe , auch defekt ,
Anzüge . Kleider Wäsche Radios , Spiel -
waren all . Art Deutsche Waren -Zentraie
W Rath Rnf 25079 , Walramstraßc 17.

Anzüge gegen sofortige Kasse kauft Erste
Wiesbadener Kleidervermittlung Moriti -
straße 6 , Ruf 20930________

2-Bctt -Zhnmer , gut
möbl ., mögt mit
Küchenben . , Nähe
Freudenberg sofort
gesucht . Angebote
G 438 TV.

Seite 6 Nr . 28S

Auto -Anhänger nach
Taxwert zu verk .
Brenner Wellritzstr .5

Klarsichtscheibe 40.-
Kühlersdiutz 35.— .
Holzwand 190X200
30.- , gr . Burg mit
elcktr . Licht 40.—,
(nur nachmittags ) .
Viktorias » . 45, 1.

Hausangestellte ,
ordentlich , in Ge¬
schäftshaush . ges .
E. Horn , Gießen ,
Kreuzplatz 15.

Industrie -Kaufmann von mittl . chemischer
Fabrik , Nähe Wiesbaden , in selbständige
Stellung z. baldmöglichsten Eintritt ges .
Verlangt werden reiche Erfahrungen im
Verkehr mit Behörden u. Reichsstellen
Aüsführl Bewerb , m . Lichtb . A 234 TV.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt für
unser Magazin einen Lageristen . Wiesb .
Apparate - u . Maschinenbau - Anst . Klinger -
Kolb , W.- Dotzhelm .

Verkäufer und
Verkäuferin z. so¬
fort . o. spät . Ein» ,
ges . Ferd . Alexi ,
Michelsberg 9.

Wohnung , klein , v .
ält . Ehepaar (Tisch¬
ler ) gesucht : über¬
nimmt fachmänn .
Bedienung d. Zentr .-
Hcizg . A 267 TV.

Frontsp .- Wohn . od .
2 leere Zimmer in
gutem Hause , freie
Lage , wenn mögl .
etw . Kochgel ., ev .
Teil Verpflegung , in
Wiesb . od. näherer
Umgeb , v. seriösen
Dauermietern ge-
sucht . T 443 TV.

2- Zimmer -Wohnung
od . 2 leere Zimmer
mit Kochgelegenb .,
ev . Frtsp . i. Villa ,
v Behördenangest .
ges . G 448 TV.

2-Zimmer - Wohnung
von jungem Ehe¬
paar sofort oder
später gesucht .
F 436 TV.__

2 Zimmer und Küche ,
auch Frontspitze , v.
Reichsangest . sofort
gesucht . Lage gleich .
B 447 TV.

2—3-Zim .- Wohnung ,
geräumig , m . Man¬
sarde . mögl . mit
Bad und Heizung ,
Part , oder 1. Stock ,
v . Mainzer Familie
ges . D 437 TV.

2- 2 % -Zim .-Wohnung
schon , in jutem
Hause ▼. Behorden -
bediensteten ab so¬
fort oder später
gesucht . Evtl .Tausch
gegtfn 2 leere Zim -
pier . D 423 TV,

4—5- Zim .-Wohnung
m Küche u . Bad ,
fl. Wasser u. Heiz ,
in ruh . Hause , östl .
Wilhelmstr .- Kaiser -
straße ges ) Ang .
A 257 TV.

Briefmarken (Sammlungen ) Immer be¬
zahlend . zu kaufen gesucht , besonders
Deutsches Reich ungebr . von 1924—1939
Briefm . -Heß , Mauritiusstr 16, Tel 28545

Briefmarkensammlungen I alte und neue

Padcer , tüchtige , ges . , evtl auch für halbe
Tage . Lyssia - Werke , Pharmazeutische
Fabrik Wiesbaden , Taunusstraße 66.

Wir suchen einige ältere Arbeiter , auch
Invaliden , für leichtere Tätigkeit sofort
oder später . Kreussler & Co . , Teerfarb¬
stoff -Unternehmen Wiesbaden - Biebrich ,
Rheingaustraße 44. Straßenb .-Haltestelle
„ Neufeld “ der Linie 9.

Trensenkopfzeug mit
geflochtenem Zügel ,
neu oder gebraucht ,
gesucht . Angebote
Telefon 25891 .bis
12 Uhr .__

Zimmerpalme , schön ,
gesucht . M 418 TV.

Kinderschwester oder
- Pflegerin sofort ,
ev . nur zur Aus¬
hilfe od . nur halb¬
tags ges . Dr . Emst ,
Telefon . 22931.

Wirtschafterin mit
Kodikenntniss . , er¬
fahr . . nicht zu jung ,
in kleines Fremden¬
heim Oberbayern
gesucht . Zeugnisse ,
Bild,Gehalts wünsche
erbeten an Haus
Langewicsche , Eben¬
hausen bei München

Verantwortungsbewußt und ganz im Ein¬
klang mit den bestehenden Kalkulation «-
Bestimmungen setzt Ihr Kleiderberater
Zapp den Verkaufspreis jedes einzelnen
Kleidungsstückes fest . Auch diese „ un¬
sichtbare Tätigkeit “ muß genau so ge¬
wissenhaft gemacht sein , wie die
früher geschilderten Arbeiten , als da
sind : Einkauf , Warenkontrolle . Rech¬
nungsprüfung , Studium der neuen Be¬
stimmungen , Kalkulationsvorschriften
usw . usw . Damit sind die Arbeiten
„ hinterm Ladentisch “ jedoch noch lange
nicht beendet . Aber jetzt schon ent¬
decken Sie , daß der Kleiderberater und
seine Mitarbeiter jede freie Stunde aus¬
nützen müssen , um Ihre Wünsche auch
unter schwierigen Voraussetzungen best¬
möglich zu erfüllen . Bald lesen Sic
weiter Interessantes von Ihrem Kleider -
beratet Zapp , Kirchgasse 42/44 . ______

Herrliches Weihnachtsgeschenk ! Für jede
Familie ein schönes Buch : „ Das Feier¬
buch der deutschen Sippe “ zu allen vor¬
kommenden Familienfeiern . Preis 6.80
in Halbleinen gebunden . Ferner für jeder¬
mann interess : „ Front in der Heimat * ,
ein Bildbuch des deutschen Rüstungs¬
arbeiters , steif kart . RM 3.80. Weiter
für jede Soldatenfamilie : „ Ratgeber für
die Angehörigen unserer Soldaten " , Alle
möglichen Fragen werden kurz und klar
beantwortet . Preis 30 Pfg . Versandbuch¬
handlung Wilhelm Rose , Wiesbaden .
Kapellenstraße 33. ____________________

Bei Schnupfen tritt meist eine Verstopfung
im Nasenrachenraum ein . Diese lästige
Erscheinung wird oft durch Klosterfrau -
Schnupfpulver behoben . Auch andere
Beschwerden , die als Begleiter des
Schnupfens auf treten , bekämpft man da¬
mit . Klosterfrau -Schnupfpulver wird aus
wirksamen Heilkräutern von der gleichen
Firma hergestellt , die den Klosterfrau -
Melissengeist erzeugt Verlangen Sie
Klosterfrau - Sdmupfuulver in der nächsten
Apotheke oder Drogerie . Originaldosen zu
50 Pfg . (Inhalt etwa 5 g) reicht monate¬
lang aus , da kleinste Mengen genügen .

Heimarbeiterinnen für Näharbeiten ver¬
schiedener Art mögl . mit eigener Näh¬
maschine , laufend ges . Berthold Köhr
& Co . GmbH ., Wiesb . , Mainzer Str . 103.

Platzanweiserin , gewandt ges . für Apölte -
Thcater , Telefon 22266. Vorst , ab 15 Uhr .

Zimmeröfchen , gut
erhalten , gesucht .
L 447 TV.________

Heizofen , elektrisch ,
gesucht . Preisang .
E 438 TV.________

Gasbadeofen und
Schreibmaschine ges .
Stronzik , Helenen -
Straße 27.__________

Petroleumofen ge¬
sucht . 0 . Behnke ,
Herders » . 4 , Part .

Küchenwaage , Brat¬
pfanne mittl . Gr . ,
kl . Bräter , Zink¬
hütte , verschiedene
Schüsseln gesucht .
F 443 TV.

Nationalkasse ges .
A 252 TV.________

Wasserpumpc , elektr .
ges . Tel . 27086.

Gewindeschneiden
1 Zoll , Rohrbock
ges . Tel . 27086 .

Füllfederhalter , g. e .
ges . G 437 TV.

Reißzeug n . Rechen¬
schieber baldigst ge¬
sucht E. Hillen¬
brand , Dotzheimer
Str . 38. Tel . 20444 .

6 Ball .-Korbflaschen ,
mögl . in eisernen
Körben , je Flasche
50-60 1 ' fass . , sof .
ges .

" Palast - Hotel ,
Masch .-Meister

Stinderlampe , schön
u. D .-Opernglas ge -
sucht . S 442 TV.

Handwäjten , neu od .
gebraucht , gesucht .
Henkell & Cc . , W.-
Biebridi , Hinden -
burgallee 142.

Schlitten m . Rücken¬
lehne , Struwelpeter¬
buck evtl . Max und
Moritz , gut erhalt . ,
gesucht . Tel , 27376.

Schellengeläute fite
Schlitten (für zwei
Pferde ) gesucht . —
L 438 TV.

3—4-Zim .-Wohnung
mit Zubehör , die
nicht den Bestimm ,
über Wohnung , für
Kinderr . unterliegt ,
in ruhiger ange¬
nehmer Wohnlage
baldigst gesucht . —
K 444 TV.________

Zimmer , gut möbl .
mögl . mit Heizung
u . fl. W. z. 15. 12.
oder 1. 1. 43 von
Diplom -Ing . gesucht
Preisang . w 443 TV

Zim . , heizb . . möbl . ,
m . voller Verpfleg . ,
Parterre od . 1. St . ,
Vordeck ., von Pen¬
sionär z . 1. 1. 43

(
es . Johann Hinkel ,
v. Hospiz , Platter

Str . 2, Zimmer 28.
Zimmer , einf . möbl . ,
mit Kochgel . , von
berufst . Frau ges .
D 447 TV.

Mansardenzimmer ,
möbl . , mit Ofen ge¬
sucht . E 443 TV.

Suche Puppensport¬
wagen od . Puppen¬
kastenwagen , mod . ,
gut erhalten , gebe
Tischtennis i .Tausch
K 438 TV. _______

Puppenküche oder
Puppenherd und
Damenrad , gut er¬
halten , evtl , ohne
Bereifung , gesucht .
S 437 TV._________

Puppensdirank ,
Puppenbett , Pupp .-
Küchenmöbel , gut
erhalt ., ges . Franz ,
Riehlstr . 29, 2.

Kinder - Dreirad ge -
sucht . K 435 TV.

Uhrwerk - Eisenbahn
od . elektr . , Bauern¬
hof mit Tieren ,
Kasperl -Theater m .
Puppen , Soldaten ,
Schlitten , Baukasten
gesucht . Schenk ,
Blumenthalstr . 3.

Eisenbahn , elektr . ,
mit Zubehör , 110
Volt , kauft Por¬
zellanhaus Kiehl ,
Wilhelms » . 40 .

Soldaten , schöne , u .
Stores . 2X2Vs m .
noch gut erhalten ,
ges . M 436 TV.

Wenn Sie den guten Crem - Ellocar aufge -
brauebt haben dann werfen Sie bitte den
leeren Topf nicht fort . Für uns Ist er
wertvoll I Geben Sie denselben mit dem
Decke ! Ihrem Händler zurück welcher
alle leeren Ellocar - Ctem -Töpfe sammelt
und an ans zur Neufüllung weitergibt .
Dadurch werden wertvolle Rohstoffe and
Arbeitskräfte gespart and Sie erhalten
um so frühe , eine neue Packung hoeb -
wertige Crem -Ellocar ____________

Klavierstimmer (staatlich geprüft )
"

und
Separatem empfiehlt sieb : Job Geiß »
Roonstraße 12 Telefon 20109 e

Notenmappenständer
u . Notenbank (Kla¬
vierbank ) für zwei
Sitze gesucht .
E 434 TV._________

Grammophon mit
Platten , klassische
Musik , gesucht . —
G 445 TV.________

Koffer - Grammophon
m. PL , g. erh . , ges .
Kreuter . Kais .- Fr .-
Ring 2, Gth . Part .

Küche , gut erhalten ,
mod . Form , gesucht
L 443 TV.

Kleidersdirank , Itün
ges , Weiherweg 3.

Bücherschrank , klein ,
elektr . Bügeleisen ,
gesucht . G 443 TV.

Büchergestell bis 90
cm breit , etwa 150
cm hoch , gut er¬
halten , oder zusam¬
mensetzbare Bücher¬
kästen , kl . Hand¬
wagen ges . v .Stein ,
Telefon 25115.

H.-Schreibtisch , 4—6
Stühle , dkl . oder
sdiw . eich . , Chaise¬
longue -Decke,Staub¬
saug . 220 V, in nur
la Zust . , ges . Preis -
Ang . m . gen . Be¬
schreib . A 266 TV.

Dtsch . Teppich , 2X3
gut erhalt ., Brot¬
maschine , Kochkiste
gesucht , Preisangeb .
S 446 TV.________

Flurläufcr , 11 Meter ,
gut erhalten , ges .
Wielands » . 14, 2 r :
Telefon 24008.

2- Zim .-Tcilwohnung ,
sonn , mit Zubenöi
und Balkon , 3ahn -
hofsn gegen 2 bis
4-Zim .- Wohn . Bahn -
hofsn . zu tauschen
gesucht . K 430 TV.

Suche ruh . gelegene
mod . 2-Zim .- Wohn .
i. Kurviertel . Biete
3-Z.- Wohn . , obere
Biers tadter Straße ,
Hockpart . Heizung ,
warmes U; kaltes
Wasser , Balkons ,
Bad . Keller und kl .
Mansard . , monatl .
Miete 116 Mk . inkl .
H 446 TV.

Faltboot , gut er¬
halten (Harth 2er ) ,
umständehalber so¬
fort zu verkaufen .
Preis 130 Mk. An¬
zusehen Bootshaus
Sattler , Wiesbaden -
Schierstein . Angeb .
an Hck . Pfeiffer ,
Wbd . - Schierstein ,
Ludwigstraße 4.

3—4- Zim .- Wohnung ,
mod . , Küche , Bad ,
Heizung , oder kl .
Landhaus in Wies¬
baden oder Umgeb ,
gesucht . Tauschwoh¬
nung in Neuß vor¬
handen . T 447 TV.

Kinderwagen m. Ma¬
tratze 25.- . Adler¬
straße 61 , 2 r .

Tausche meine 3-Z.-
W„ Südv . , g . 2- b .
3-Z .- W. F 444 TV. Kinderwagen , g. erh .

45.- u . Laufgärtcb .
12.- .BIsm .-Rg .41,H . lVERKÄUFE

Brief marken - Samml .
zu verkaufen evtl ,
auch einzelne Stücke
Anfr . F 447 TV.

2 Kinder -Schlafsädee
i 2.- . K.- Sesse ! f .
Fahrt . 2.- . Wagen -
Steppd . m . sp . K.
6.- . 2 Roßh .-Kopf¬
kissen . 40X40 i 2.-
weiß . Leinenmantel
mit Stickerei für

3jähr . Mädchen 5 - .
Adr .TV. Nz

Klnderwag ., g. erh . .
Preis 35 Mk . Adr .
im Tagbl .-Veri . Mb

Bahnhof m . elektr .
Beleuchtung 70.—.
Adr . TV. NyMeyers Lexikon ,

16 Bände , gut er¬
halten 30.. zw . 5-6.
Westendstr .18,H .l l .

Laterne magica mit
mehreren Filmen .
Preis 35 RM. Adr .
Tagbl .- Veri . OcKI. Brosche , 18kar .

Gold mit echten
Perlen u . Brillant¬
splitter , zum Tax¬
wert von 280 Mk .
bei Meyer . Händel -
straße 17.

2 Gardinen f . zwei
Fenster 40.- Schreib¬
tischgarnitur Mar¬
mor 50.- , alles neu¬
wertig . Adr . Tag¬
blatt - Verlag . Hg

Dampfmaschine mit
Betrieb 26 Mk . ,
Wäschemangel 28.- .
auch Tausch gegen
Kanarienhahn .Nero¬
straße 25, Hth . P .

Dorf .-Billard,
'

2.18
zu 1.20 m. 4ubeh .
600- u .Coupe 200.-
Lenz , Adolfstr .la , 1

Ölgemälde , Original .
Gr . 91X77 , sehr

schön , überall pas¬
send 450 .— , Adr .
TagbL -Verl . Np

2 Ölgemälde ä 150.-
W 445 TV.

Portieren — Über¬
gardinen , gut erh . ,
rot , 60 u . 30 Mk .
Nerotal 8, 2.

Ventilator , elektr . .
125 Volt 25 RM .
Adr . TV. Ns

Tischdecke , echt ara¬
bisch , ganz bestickt ,
wunderv .Farb . ,250.-
prachtvolle Kristall -
Vase , 32 cm hoch ,
handgdschliff . 200.- .
Adr . TV. Nn

Ölgemälde (Heide¬
landschaft ) 150.— .
Anruf 12- 14 Uhr

Nr . 29255 .

Wäschemangel , gr .
neu . für 80 Mk .
Wiesb . - Biebrich .
Schulstr . 15, 1

Pelzjache , defekt ,
30.— . Anzusehen
zwischen 2 und 5
Uhr . Kohlenberg ,
Schwalb . Str . 55,
Mittelbau 2. Stock .

Pelz , weiß , auch z .
Besetz . 60 .- , Noten
für Gesang u . Kla¬
vier , 1 b. 5 RM ,
alles gut erhalten *
Rauenthal .Str . 12, 3

Sitzbadew . 15.— ,
Obstpresse 10.— ,
Fleischwolf , gr . 25.- .
K. Birck II . , Schier¬
stein , Küferstr . 12.

Tischdecke , weiß , ge¬
stickt , ind . Hand¬
arbeit , neuw . 300.- .
Zu er » . TV. Nt

Personenwagen Mer¬
cedes -Benz , 8 Zyl . ,
umgebaut a . Sattel¬
schlepper m . Antr .-
Generator zu verk .
12 bis 2 Uhr . Emil
Blecker , Wiesbaden -
Dotzheim , Dörr -
gassc 8 , Tel . 28786.

Kisteh 20.- , Ver¬
schlüge 15.- . Mf îk -
haus Kopp , Michels -
berg 22.

Kisten für , Einkellc -
rungszwecke geeign .
3-5 Mk . Droste ,
Dotzheimer Str . 53.2 Wintermäntel , gut

erh . , schwarz , 48
b . 50, ä 25.- , auch
g. ehens . h . Schaf -
tenstiefel , Gr . 43-44
z. tausch . Sdtlauder ,
Neugasse 19.

KAUFGESUCHE

10 Ztr . Eßkartoffeln
auf Einkellerungs¬
schein ges .Schleinitz
Schachtstr . 10.

1—2 Kittelschürzen ,
Gr . 44, gut erhalt .,
gesucht . L 448 TV.

Herrenmantel mit
Opossum , neuwert ,
schwer gefütt . 190.- ,
mittlere ' Fig . , Her¬
renanzug , gut erh .
60.—. Schlichter¬
straße 3, P . Anzu¬
sehen mittags von
2 bis 3 Uhr .

Tuchhose , schwarz ,
neuwertig (nicht ge¬
streift ) , Bundweite
104 cm , Schrittlänge
79 cm , gesucht . —
B 448 TV.

Herren -Armbanduhr
gesucht . Mayer ,
Riehlstr . 9 , Part .

Damen - u . Herren¬
uhr , Damen -Eahr -
rad , gut erhalten ,
gesucht . Böttcher ,
Friedrichs » . 37.

Herren - Skianzug , gut
erhalten . f . Größe
1.70 Meter gesucht .
M 446 TV.Blusen , schwarz , gut

erh . 6 u . 8 RM .
Kdmerstr . 2. P .I. V.

Alte Bilder nur gute
Qual , auch Stiche
usw aus Privat v .
Sammler ges . Ang .
mit genauer Be¬
schreibung u . Preis
S 360 TV.

Skikeilhose , gut er¬
halten , f . schlanken
gr . Herrn gesucht .
L 455 TV.

Tüllkleid , buntbe¬
stickt , 1 mal getr .
SO.- , schwarzer
Damenhaarhut
grüner Damenfilzhut
15.- , schwarzer Be¬
rufskittel 15.- , bl .
Berufskittel 15.- ,
alles gut erhalten .
Telefon 21163 .

Ski , ab 1,70 Meter
groß , ges . Gelsberg¬
straße 4, Stb . 3 I .Cello - Noten , g. erh .

ges . S 445 TV. Kinder - Skistiefel , g.
erhalt . . Gr . 36—37,
sowie Laubsäge ge¬
sucht . M 438 TV.

Antiquitäten guter
Qualität kauft Pri¬
vatsammler Preis¬
ang E 361 TV Schnürschuhe , hohe ,

Gr . 38- 39 u . 1- 2 P .
wollene Stulpen¬
handschuhe , alles
g .erh . ges . G442 TV

Filzhut , neuwertig ,
Pastellfarben 35.- .
Frau Heidrich ,
Rheing . Str .5 P .

Antikes Ponellan
kauft Privatsammler
Beschreibung , Ang .
d . Manufaktur und
Preis T 360 TV.3 Straußfedern , sil¬

bergrau , für Fächer
40.- , Sealkragen ,
auch zum Verarbeit .
50.- , Schuhe , Gr .
36 % , Paar 14.- ,
Grammophon mit
30 Platten , groß u .
klein 70.- . gemalte
Teller , St . 15.- , all .
gut erhalten . Seib ,
Kapellenstraße 9,
Gartenhaus 1.

Strohüberschuhe für
fußkalte Küche ge¬
sucht . Simmermacher
Hindenb .-Allee 53a .
Telefon 26637.

Porzellangruppe , gut
erhalt . , von Privat
gesucht . Angebote
mit Beschreibung u .
Preis K 437 TV. Leder -Zigarett .- Etui ,

H.- Schuhe , Gr .41 %
b . 42, gut erhalten ,
gesucht , für Schuhe
können D .- Pantoffel
neuw . , Gr . 38 in
Tausch geg . werden .
Ang . 442 TV.

Indisdi - Lamm -Muff ,
Bohnengläser .Toast¬
röster und Kohlen¬
eimer ges . H 438 TV

Stoffmantel , gut er¬
halten , möglichst
schwarz , sowie
Lautsprecher ges .
H 437 TV.

Glacchandsch . , wß . ,
% Armlänge ) , Imal
getr . 20.- . eleg .
Handtäschchen , echt
Leder , neu )) beige
14.- , eleg .w .Frisier -
Jacke , nw . f . ält .D.
12.- 10-3. AdrTVNm

Aktenmappe a . Led.
und Reisewecker m .
Leuchtziffern in
Lederetui gesucht .
Schief erdecker,Hum -
boldtstraße 7, 2,
Telefon 24966.

Damen - Wintennantel
gut erh . , Gr . 44 ,
ges . Cäcilie Weber ,
Taubenstr . 34.

Damenmantel in Ka¬
melhaar od . Flausch
nur sehr gut erh . ,
gesucht , Größe 44.
M 448 TV.

Herrenhut . grau , Gr .
54-56 . 3.- , Rodel¬
mütze , weiß . Hand -
arb . 2.50. Spiegel
m . Goidr . 8- , Pe¬
troleum - Stehlampe
6.- Bilder , wertv .
Rahmen , 1-20 RM ,
Waschkorb auch als
Babykorb 10.- , all .
gut erhalt . Rauen -
thaler Str . 12, 3.

Aktentasche u . Trai¬
ningshose . Gr . 44,
beides g. erh . , sof .
gesucht . Abends n .
18 Uhr . Arnold .
Moritzstr . 28.Hänger oder Um¬

standsmantel , gut
eck . , Gr . 42 , ges .
W 434 TV.

Ledertasche , größere ,
schwarz cd . braun ,
gesucht . H 444 TV.Herren - Wintermantel

u . Joppe beid . gut
erhalt . , Gr . 46/48 ,
ges . F 437 TV.

Schulranzen (Leder )
gut erhalten , ges .
W 444 TV.

Ledergamaschen , hoch
10.- , Petroleum -
Ofen 8.- , verschied .
Bilder , gerahmt . 15
bis 25 Mk . . alles
gut erhalt . Dotz¬
heim . Str .13. 3 r .V.

Herren - Wintermantel
gut erhalt ., Gr . 48,
schl . Figur , gesucht
Telefon 25716 .

Reisekoffer mittl . Gr .
gesucht . W 448 TV.

Handkoffer gesucht ,
Mindestlänge 65 cm .
Leder oder auch
Ersatzstoff , jedoch
gut erhalten . Eil-
anceb T 423 TV.

Kinder - Wintermantel
f . lOj. Mädchen , gut
erh . , gesucht . Karl
Weber , Taubenstr .34

Büfett, - eichen , selten
schön 500.- , dazu
passender Auszieh¬
tisch 100.- . Adr .
Tagbl .- Veri . No

Lodenmantel , Ski¬
mütze . Bluse f . 12j.
Jungen , all . g . erh . .
ges . Nassauer Str .18

Kabinen - Koffer in
Truhengröße ges .
G 441 TV.

Plüsch - Sofa , f . neu
225.- Kalser - Friedr . .
Ring 54, 1.

Rucksack , stabil , ge¬
sucht . E 446 TV.Ledermantel , feldgr .

oder braun , Gr . 1 76
gut erhalten , ges .
W 433 TV.

Akkordion gesucht .
Angeb . Holtkotte ,
Kiedrich . Rheingau ,
Adolf -Hitler -Str . 27

Kinderklappstühlchen
gut erhalten 5.—.
Adr . TV. Nr Knabenmantel , gut

erb . f . 13- 14jihr .
gesucht . E 444 TV.Flurgarderobe , mod .

u . gut erh . 35.— .
Näh . Karistr . 38. 1,

Radio - Apparat ges .
H 440 TV.

Sportanzug u . Mant .
(Gr . 44) . bd . g. erh .
»es . S 436 TV.

Radio zu kaufen od .
geg . Paddelboot zu
tauschen gesucht .
A 253 TV.

Bettstelle , saub . , gut
mit Sprangr . 35.— .
Wiesb . - Dotzheim .
Holzstraße 7, 1.

Motorradkombination
oder Hose , gut eck .
große sckl . Figur ,
ges . A 249 TV.

Radio , gut Erhalten ,
bis 250 RM gesudit .
Isselbacher,vranien -
straße 37. H. 3.

Kinderbe ticken , Holz
20.- . Telef . 20508.

Kleider - und Wäsche -
schrank , groß ,
Wandspiegel , gutes
Tafelservice für 12
Pers ., gutes Kaffee -
Service für 12
Personen u . Kinder¬
auto gesucht . —
G 436 TV.

Matratze , Steilig , gut
erhalten mit Keil
78.—. Bender ,
Polsterer , Helenen -
straße 17, Hth . P .

Lautsprecher gesucht .
L 440 TV.

Lautsprecher (klein ) ,
einzeln , gesucht . —
W 447 TV.Fßzimmerlampc zum

Ziehen 60 RM.
Adr . TV. My

Notenhalter m. Fuß
gesucht . G 447 TV.

Kniips , grau kariert ,
Freit . , 4 .Dez . Bleich¬
straße verl . G. g .
Belohn , abz . Stiehl ,
Göbens » . 35.

Zwei Glieder eine »
goldenen Armbands
vor der Kleider¬
ablage unten links .
Deutsches Theater .
Montag abend ver¬
loren . Finder bitte
anrufen Tel . 22277
oder im Theater -
Fundbüro abgeben

Damen -Handschuh .
braun , woll . , mit
gelbem Strickfutter ,
am 8. 12. , Dürer -
platz , Emser Straße
bis Deutsches The¬
ater verloren . —
Wiederbringer erh .
gute Belohn . Dörr ,
Lahns » . 10, 2 r .

D .- Lederhandachuh .
schwarz , Dienstag
vorm . i . der oberen
Jahnstr . verloren
Gegen Belohn , ab¬
zug . bei Broihhard .
Jahnstraße 38 .

Frau verlor a . Sonn¬
tag im Walhalla¬
theater braune Led -
Handschuhe . Wie¬
derbringer gute Be¬
lohnung . da An¬
denken von meinem
Mann aus d. Felde .
Bitte abzugeben
Platter Straße 32.
Vorderhaus Dach .

Rohdeländer Huhn
entlaufen zuletzt
geseh . Sonnenberger
Straße . Anlagen . —
Wiederbringer Bel .
Ruf 27509. Martin ,
Hergenhahnstr . 2.

Schlüsselbund ver¬
loren in der Tele¬
fonzelle Schwalbach .
Platz . Abzugeben
auf dem Fund¬
büro . Finderlohn
zugesichert . Handschuh , braun ,

gestrickt , verl . Abz .
g. Bel . Röver , Fär¬
berei , Markts » . 25.

Granatbrosche Sonn¬
tag morgen Bonifa -
tiuskirchc .LuisenpI .,
Rheins » . , Wörths » ,
bis Jahns » . Verlor .
Geg . Belohn , abzug .
Jahns » . 30. 3 r .

Hohe Belehn , dem¬
jenigen , d. mir ver¬
sehentlich in der
Bäckerei Fritz " am
8 . 12. 1942 meine
neuen Schuhe mit¬
genommen hat . Ab¬
gabe dringend erb .
an Bäckerei Fritz .
Michelsberg .

Ein einz . Handschuh ,
innen rotes Leder ,
außen blauer Woll¬
stoff , am 2.12. ver¬
loren . Gegen hohen
Finderlohn abzu¬
geben Kirchgasse 9 ,
3 . St . links .

Langer Ohrring mit
rundem schwarzen
Stein verl . Spener ,
Platter Straße 2 ,
Evang . Hospiz .

Geldbörse am Sams¬
tagabend Mauritius¬
platz verloren . Der
Finder wird "gebet . ,
dieselbe gegen hohe
Belohnung bei Helm ,
Adelheidstraße 82
abzugeben .

Katze , jung , schwarz .
Nase , Brust und
Pfoten weiß , zu¬
gelaufen Rhein¬
straße 99, 1 1.

2 Läuferschweine zu
verk . Karl Birch II ,
Wiesb .-Sdiierstgln ,
Küferstr . 12.

Hund , wachsam und
scharf , kauft Gess
ner , Wellritzstr . 1.

Kanarienvogel ges
K 445 TV.Hund , Jung (Pinscher

od . Schnauzer ) ges .
T 435 TV.

2 Kanarienhähne zu
verkaufen . auch
Weibchen . Klaren -
thaler Straße 22 b .
Irapp .

junger Dackel (auch
Langhaar ) bis zu
60 RM zu kauf , ge¬
sucht . B 443 TV. 2 Wellensittiche zu

verkauf . Bismarck¬
ring 16, Parterre .

Fox , jung , zu verk .
Telefon 20508.

VERSCHIEDENES

Schreibmaschinen .
arbeiten in Heim¬
arbeit für sofort
zu vergeben Verlag
Dreieck . Wiesbaden ,
Mainzer Str . 9.

Wer übernimmt 2X
wöchentl . Treppen¬
reinigung f . kurze
Zeit ? B 411 TV.

Wer "nimmt als Bei¬
lad . einige Möbelst ,
mit nach Koblenz ?
B 444 TV._________

Wer strickt f . Ijähr .
Kind bald Gamasdi .-
Anzug ? B 437 TV.

Hochzeits -Anzüge
verleiht J . Riegler ,
Mauritiusstr . 9.

Komme ins Haus
flicken . E 439 TV.

Weiblich Männlich

Kontoristin sucht
Heimarbeit . Frau
Thea Klünder ,
M^rktstraße 23, 1.

Herrenfriseur , tücht .
sucht Stellung mit
Gelegenheit z . Aus¬
bildung im Damen¬
fach . D 445 TV.Dame , älter , geb .,

in Küche , , Haushalt
und leichter Pflege
selbständig , sucht
Wirkungskreis . —
A 240 TV.

Kaufmann sucht als
Bürokraft entspr .
Betätigungsfeld . —
L. B. 39 Wiesbaden
hauptpostlagernd .
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